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Bürgermeister Günter Rhein löst seinen Wetteinsatz anlässlich des diesjährigen Müritz-Schwimmens gegenüber dem Müritz Sportclub ein. 
Tatkräftige Unterstützung erhielt er durch Warens Ehrenbürger Jost Reinhold und anderen.

Bürgermeister löst Wette ein
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Kinderchorkonzert - Ralf Grössler:  
„Georgs-Kantate“

Ein	Gemeinschaftsprojekt	zum	750. Stadtjubiläum der Stadt Wa-
ren	 widmen	 sich	 etwa	 80	 Kinder	 der	 drei	 Warener	 Grundschulen	
dem	 Namenspatron	 der	 Warener	 Georgenkirche.	 Seit	 Anfang	 des	
Schuljahres	 proben	 sie	 die	 Lieder	 und	 Sprecherrollen	 der	 Georgs-
Kantate	von	Ralf	Grössler.	Am	30.	August	trafen	sich	alle	Kinder	zu	
einem	Workshop	in	der	Georgenkirche,	probten	die	Menschen-	und	
die	Drachenchöre,	so	dass	es	durch	die	Kirche	schallte,	und	bastelten	
Kostüme.	 Die	 Georgs-Kantate	 geht	 von	 der	 überlieferten	 Georgs-
Legende	 aus	 und	 denkt	 weiter,	 wie	 Menschen	 und	 Drachen	 leben	
können,	wie	sie	miteinander	umgehen,	welche	Rolle	Vorurteile	da-
bei	spielen	und	wie	das	Miteinander	in	Verschiedenartigkeit	gelingen	
kann.	Dabei	gibt	es	unkonventionelle	Lösungen.

Am Sonnabend, dem 26. Oktober, wird die Aufführung der 
Georgs-Kantate im Kinderchorkonzert um 16 Uhr in der 
Georgenkirche stattfinden.	 Es	wirken	mit	 die	Kinderchöre	 der	
Grundschule	 am	Papenberg	und	der	Grundschule	Käthe-Kollwitz,	
die	Chorklasse	der	Arche-Schule,	SprecherInnen	der	Religionsklas-
sen,	Instrumentalisten.	Bühnenbild:	Marina	Prüfer,	Leitung:	Chris-
tiane	Drese,	Eintritt	ist	frei.

Smurfit Kappa - Konzert am Stadthafen 

Wir	 sind	 im	 Herbst	 des	 Festjahres	 angekommen.	 Immer	 wieder	
erinnert	die	eine	oder	andere	Veranstaltung	an	das	Jubiläum,	weil	
sich	 die	 Organisatoren	 2013	 etwas	 ganz	 besonderes	 ausdenken.	
So	 auch	 die	 Smurfit	 Kappa	 Wellpappenwerk	 Waren	 GmbH	 mit	
ihrem	 Staraufgebot	 zum	 alljährlichen	 Sommerfest.	 Die	 doppelte	
Ladung	 gab	 es	 am	 Stadthafen	 zu	 hören.	 City	 und	 Puhdys	 be-
geisterten	 am	 Abend	 des	 21.	 September	 die	 zahlreichen	 Gäste.	
Auch	 wenn	 aufgrund	 der	 Absperrung	 das	 Gedränge	 groß	 war,	
erlebten	die	Leute	an	der	Bühne	besten	OSTROCK.	Dem	Mix	aus	
Kult-Hits	 und	 neuen	 Songs	 folgten	 schätzungsweise	 4000-5000	
Leute	begeistert.	Ein	herzliches	Dankeschön	an	das	Unternehmen	
Smurfit	 Kappa,	 speziell	 an	 den	 Geschäftsführer	 Jürgen	 Walter	
Peschel,	für	diesen	spektakulären	Beitrag	im	Jubiläumsjahr.

FOTOs vom HISTORISCHEN FESTUMZUG 2013 
Gesucht für eine gemeinsame Ausstellung Rathaus & Ver-
waltungszentrum
Der	HISTORISCHE	FESTUMZUG	der	Stadt	Waren	 (Müritz)	 ist	 si-
cher	 vielen	 gut	 in	 Erinnerung	 geblieben.	 Wir	 möchten	 Sie,	 liebe	
Warenrinnen	und	Warener,	herzlich	bitten,	uns	Ihre	besten	Fotos,	
witzigsten	Schnappschüsse	oder	Porträts	von	Ihren	Lieblings-Teil-
nehmern	für	eine	gemeinsame	Ausstellung	im	Ratssaal	und	in	der	
Stadtverwaltung	 zur	 Verfügung	 zu	 stellen.	 Im	 Ratssaal	 und	 dem	
unteren	 Ausstellungsraum	 werden	 100	 Bilder	 (Format	 20x30)	
Platz	finden.	Im	Verwaltungszentrum	auf	jeden	Fall	auch	100...	plus...

Liebe	Fotografen,	oh	Hobby	oder	Beruf,	 lassen	Sie	uns	mit	 Ihren	
Arbeiten	 nochmals	 diese	 phantastische	 Aktion,	 das	 gemeinsame	
Wirken	 von	 über	 1000	 Menschen	 würdigen.	 Senden	 Sie	 uns	 Ih-
re	Dateien	möglichst	Hochauflösend,	 gern	300	dpi	 an	 postamt@
waren-mueritz.de	 (bitte	 pro	 eMail	 maximal	 15	 MB).	 Das	 Stadt-
geschichtliche	 Museum	 hat	 einen	 großen	 Fundus,	 auch	 von	 der	
Stadtverwaltung	 wurden	 Fotos	 erstellt.	 Wir	 aber	 möchten,	 dass	
Sie	 uns	 allen	 Ihre	 Highligths	 zeigen.	 Die	 Bilder	 sollen	 dann	 auch	
archiviert	werden,	um	vielleicht	beim	nächsten	Jubiläum	den	kom-
menden	Organisatoren	als	Anregung	zu	dienen.
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Öffentliche Bekanntmachung  
des Gemeindewahlleiters

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26. Sep-
tember 2013 das endgültige Ergebnis der Wahl des hauptamt-
lichen Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) festgestellt. Der 
Gemeindewahlleiter macht das Ergebnis gemäß § 33 Landes- 
und Kommunalwahlgesetz (LKWG M-V) in Verbindung mit § 37 
Landes- und Kommunalwahlordnung (LKWO M-V) hiermit öffent-
lich bekannt:

Wahlberechtigte: 18.301
Wähler: 11.839
gültige Stimmen: 11.634
ungültige Stimmen: 205

Zahl der auf jeden Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen:

Müller, Axel (CDU) 2.811
Schnur, Toralf (FDP) 567
Möller, Norbert (SPD) 6.599
Warnke, Ingo (MUG) 1.657

Der Gemeindewahlausschuss stellte fest, dass gemäß § 67 Absatz 
2 Satz 1 LKWG M-V der Bewerber Norbert Möller die erforder-
liche Stimmenzahl von mindestens 5.818 gültigen Stimmen er-
reicht hat und damit zum hauptamtlichen Bürgermeister der Stadt 
Waren (Müritz) gewählt worden ist.

Stibbe
Gemeindewahlleiter
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Satzungsbeschluss über die 7. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 29 „Fontanestraße” 
der Stadt Waren (Müritz)

Aufgrund	des	 §	10	des	Baugesetzbuches	 in	 der	 Fassung	der	Be-
kanntmachung	vom	23.	September	2004	(BGBL.	I	S.	2414),	das	
zuletzt	durch	Artikel	1	des	Gesetzes	vom	11.	Juni	2013	(BGBl.	S.	
1548)	geändert	worden	ist,	hat	die	Stadtvertretung	in	der	Sitzung	
am	28.	August	2013	die	 Satzung	über	 die	7.	Änderung	des	Be-
bauungsplanes	Nr.	29	„Fontanestraße“	 (im	Übersichtsplan	gestri-
chelt	 dargestellt)	 beschlossen.	 Dieser	 besteht	 aus	 dem	 Text	 (Teil	
B).	Die	Begründung	wurde	gebilligt.

Diese Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 des BauGB mit dem 
Ablauf des Tages der Bekanntmachung in Kraft.

Jedermann	 kann	 die	 Satzung	 über	 die	 7.	 Änderung	 des	 Bebau-
ungsplanes	Nr.	29	„Fontanestraße“	und	die	Begründung	ab	diesem	
Tag	in	der	Stadt	Waren
(	Müritz)	im	Amt	für	Bau,	Umwelt	und	Wirtschaftsförderung,	Zum	
Amtsbrink	1,	Zimmer	2.04	während	der	Sprechzeiten
Montag:	 08:30	-	12:00	Uhr
Dienstag:	 08:30	-	12:00	Uhr	und	13:30	-	16:00	Uhr
Mittwoch:	 08:30	-	12:00	Uhr
Donnerstag:	 08:30	-	12:00	Uhr	und	13:30	-	17:30	Uhr
Freitag:	 08:30	-	12:00	Uhr
einsehen	und	über	den	Inhalt	Auskunft	verlangen.	Darüber	hinaus	
sind	Vereinbarungen	von	zusätzlichen	Besprechungsterminen	mög-
lich.	Gemäß	§	215	Abs.	1	BauGB	werden	eine	nach	§	214	Abs.	1	
Satz	1	BauGB	beachtliche	Verletzung	der	 dort	 bezeichneten	Ver-
fahrens-	und	Formvorschriften,	eine	unter	Berücksichtigung	des	§	
214	 Abs.	 2	 BauGB	 beachtliche	 Verletzung	 der	 Vorschriften	 über	
das	Verhältnis	des	Bebauungsplans	und	des	Flächennutzungsplans	
und	nach	§	214	Abs.	3	Satz	2	BauGB	beachtliche	Mängel	des	Ab-
wägungsvorgangs	 unbeachtlich,	 wenn	 sie	 nicht	 innerhalb	 eines	
Jahres	seit	dieser	Bekanntmachung	schriftlich	gegenüber	der	Stadt	
Waren	(Müritz)	geltend	gemacht	worden	sind.	Dabei	ist	der	Sach-
verhalt,	der	die	Verletzung	begründen	soll,	darzulegen.
Gemäß	 §	 5	 Abs.	 5	 der	 Kommunalverfassung	 Mecklenburg-Vor-
pommern	 kann	 ein	 Verstoß	 gegen	 Verfahrens-	 und	 Formvor-
schriften,	 die	 in	 der	 Kommunalverfassung	 enthalten	 oder	 auf	
Grund	 derselben	 erlassen	 worden	 sind,	 nach	 Ablauf	 eines	 Jahres	
seit	 der	 öffentlichen	 Bekanntmachung	 nicht	 mehr	 geltend	 ge-
macht	werden.	Diese	Einschränkung	gilt	 nicht	 für	die	Verletzung	
von	Anzeige-,	Genehmigungs-	und	Bekanntmachungsvorschriften.	
Ein	 Verstoß	 ist	 schriftlich	 unter	 Bezeichnung	 der	 verletzten	Vor-
schriften	und	der	Tatsache,	aus	der	sich	der	Verstoß	ergeben	soll,	
gegenüber	der	Stadt	Waren	(Müritz)	geltend	zu	machen.
Auf	die	Vorschriften	des	§	44	Abs.	3	Satz	1	und	2	sowie	Abs.	4	
BauGB	 über	 die	 fristgemäße	 Geltendmachung	 etwaiger	 Entschä-
digungsansprüche	 für	 Eingriffe	 in	 eine	 bisher	 zulässige	 Nutzung	
durch	diesen	Bebauungsplan	und	über	das	Erlöschen	von	Entschä-
digungs-ansprüchen	wird	hingewiesen.

Waren	(Müritz),	den	29.08.2013

	

Rhein
Bürgermeister

Widmung von Gemeindestraßen, Wegen und 
Plätzen im Gebiet der Stadt Waren (Müritz)

Die	Stadt	Waren	(Müritz)	widmet	die	im	Lageplan	dargestellte	Ge-
meindestraße	„Salzkamp”	gem.	§	7	Straßen-	und	Wegegesetz	des	
Landes	 Mecklenburg-Vorpommern	 (StrWG-MV)	 vom	 13.	 Januar	
1993	(GVO	Bl.	M-V	1993,	S.	43),	zuletzt	geändert	durch	Artikel	
4	 des	 Gesetzes	 vom	 20.	 Mai	 2011	 (GVO	 Bl.	 M-V	 S.	 323,	 324)	
dem	öffentlichen	Verkehr.	Die	Widmung	wird	für	den	Bereich	des	
Gehweges	 zwischen	 der	 “Mecklenburger	 Straße”	 und	 der	 Straße	
“Panorama-Ring”,	 einschließlich	 des	 Stichweges	 auf	 den	 Fußgän-
gerverkehr	 beschränkt.	 Der	 Lageplan	 ist	 Bestandteil	 dieser	 Wid-
mungsverfügung.	Diese	Widmung	tritt	einen	Tag	nach	Veröffent-
lichung	in	Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen	diese	Widmung	kann	innerhalb	eines	Monats	nach	Bekannt-
gabe	Widerspruch	erhoben	werden.	Der	Widerspruch	ist	schriftlich	
oder	zur	Niederschrift	bei	der	Stadt	Waren	 (Müritz),	Zum	Amts-
brink	1,	17192	Waren	(Müritz)	einzulegen.

Waren	(Müritz),	den	26.09.2013

	

Rhein
Bürgermeister

t
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Widmung von Gemeindestraßen, Wegen und 
Plätzen im Gebiet der Stadt Waren (Müritz)

Die Stadt Waren (Müritz) widmet den im Lageplan dargestellten 
Umsteigeplatz am Kietz, einschließlich der Busparkplätze gem. § 7 
Straßen- und Wegegesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(StrWG-MV) vom 13. Januar 1993 (GVO Bl. M-V 1993, S. 43), 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Mai 2011 
(GVO Bl. M-V S. 323, 324) dem öffentlichen Verkehr. Der Lage-
plan ist Bestandteil dieser Widmungsverfügung. Diese Widmung 
tritt einen Tag nach Veröffentlichung in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadt Waren (Müritz), Zum Amts-
brink 1, 17192 Waren (Müritz) einzulegen.
Waren (Müritz), den 26.09.2013

	

Rhein
Bürgermeister

Wasser- und Bodenverband
„Müritz“ Röbel
Mirower Str. 18a
17207 Röbel

Einladung zur Gewässerschau 2013

Sehr geehrte Damen und Herren,
gemäß § 93 Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
und § 44 Wasserverbandsgesetz führen Beauftragte des Wasser- 
und Bodenverbandes „Müritz“ zur Feststellung des Zustandes der 
vom Verband zu betreuenden Gewässern II. Ordnung und deren 
Anlagen, im Rahmen der Aufgaben des Verbandes, Verbandsschau-
en durch.
Diese sind öffentlich und für jedermann. Die Teilnahme vor allem 
von Landwirten ist erwünscht. Aufsichts- und Fachbehörde sind 
eingeladen.
Die Gewässerschau beginnt im Schaubezirk Waren,

für die Gemeinden Stadt Waren
 am Donnerstag, den 07.11.2013
 um 9.00 Uhr
 Treffpunkt: Stadtverwaltung Waren,
 Zum Amtsbrink 1

Sie werden über durchgeführte und noch vorgesehene Unterhal-
tungsmaßnahmen an den Gewässern durch den WBV informiert 
und können Ihre Anliegen über unbefriedigende Zustände und 
Schäden und notwendige Arbeiten an den Gewässern und Anlagen 
vortragen. Hierzu finden örtliche Begehungen statt. Die Gemein-
den werden um ortsübliche Bekanntmachungen gebeten.

Röbel, 19.09.2013
Wolfgang Gallinat
Geschäftsführer

t
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Adressbuch der Stadt Waren (Müritz)  
Ausgabe 2013

Die	 Anschriften	 von	 21.233	 volljährigen	 Einwohnern	 enthält	 das	
neue	 Adressbuch	 der	 Stadt	 Waren,	 das	 soeben	 erschienen	 ist.	
Herausgeber	 ist	 der	 Städte-Verlag	 E.	 v.	 Wagner	 &	 J.	 Mitterhu-
ber	 GmbH,	 Fellbach	 b.	 Stuttgart.	 Er	 ist	 u.	 a.	 auch	 Herausgeber	
eines	 Stadtplanes	 von	 Waren.	 Die	 Bearbeitung	 des	 Adressbuches	
erfolgte	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 der	 Stadtverwaltung.	 In	 seinem	
Vorwort	 bringt	 Herr	 Bürgermeister	 Günter	 Rhein	 seine	 Freude	
zum	Ausdruck,	dass	nach	1966	erstmals	wieder	ein	Stadtadress-
buch	erscheint	und,	dass	zu	wünschen	bleibt,	dass	die	Sammlung	
von	 Informationen	 den	 Erwartungen	 gerecht	 wird	 und	 den	 Su-
chenden	finden	 lässt.	Das	Nachschlagewerk	beginnt	mit	dem	Teil	
„Interessante und wissenswerte Informationen“.	 Dieser	 Teil	
wurde	von	der	Stadtverwaltung	bearbeitet	und	enthält	 	 Informa-
tionen	 über	 Geschichte,	 Einrichtungen	 der	 Stadtverwaltung,	 son-
stige	 Behörden	 und	 öffentliche	 Einrichtungen.Das	 nachfolgende	
Namensverzeichnis	 nennt	 in	 alphabetischer	 Ordnung	 die	 Ein-
wohner	 von	 18	 Jahren	 an	 und	 die	 Gewerbebetriebe.	 Hier	 sind	
jeweils	Name,	Vorname,	bei	den	Firmen	auch	die	Branche,	 sowie	
Straße	 und	 Hausnummer	 aufgeführt.	 Durch	 Kurzbezeichnungen	
vor	 den	 Straßennamen	 ist	 zu	 ersehen,	 in	 welchem	 Stadtteil	 sich	
die	 jeweilige	 Straße	 befindet.	 Es	 folgt	 ein	 Branchenverzeichnis	
für	 Industrie,	Handel,	Gewerbe	und	 freie	Berufe,	 in	dem	die	An-
schriften	nach	Branchen,	Erzeugnissen	und	Dienstleistungen	alpha-
betisch	geordnet	sind.	Auch	dieses	Verzeichnis	ist	mit	den	Kurzbe-
zeichnungen	der	Stadtteile	versehen.	Dieser	Teil	ist	auf	hellblauem	
Papier	gedruckt	und	hebt	sich	daher	deutlich	von	den	benachbar-
ten	Buchteilen	ab.	 In	der	Beilage	befindet	 sich	ein	mehrfarbiger 
Stadtplan,	der	nicht	nur	eine	wertvolle	Hilfe	beim	Auffinden	der	
Straßen	bietet,	sondern	auch	Auskunft	gibt	über	die	Lage	der	öf-
fentlichen	Einrichtungen,	der	Parkplätze,	der	Freizeiteinrichtungen	
und	 Wanderwege,	 sowie	 den	 Verlauf	 der	 Einbahnstraßen.	 Das	
Adressbuch	soll	allen	Kreisen	der	Öffentlichkeit	zur	Verfügung	ge-
stellt	werden.	Ab	dem	9.	Oktober	kann	es	gegen	nur	EUR 4,00 
Schutzgebühr	bei	einer	der	nachfolgend	aufgeführten	Stellen	er-
worben	werden:	
•	 Verwaltungszentrum, Zentrale, Zum	Amtsbrink	1 
•	 Müritz Buch,	Lange	Straße	13
•	 Buchhandlung Wilke, Lange	Straße	7
Der	besondere	Dank	des	Verlages	gilt	der	Stadtverwaltung	für	die	
gute	Zusammenarbeit	sowie	den	Inserenten,	die	mit	ihren	Aufträ-
gen	zum	Erscheinen	des	Adressbuches	beitrugen.

Schüleraustausch Waren-Suwalki

Am	 Mittwoch,	 18.09.2013,	 stand	 die	 kombinierte	 Boots-und	
Busfahrt	an.	Um	9:30	Uhr	ging	es	an	der	Steinmole	los.	Der	Tag	
begann	 nicht	 so	 schön,	 weil	 es	 ununterbrochen	 regnete.	 Dann	
wurden	 uns	 die	Keksdosen	 gebracht,	 die	wir	 am	Vortag	 bei	 den	
Mecklenburger	 Backstuben	 backen	 durften.	 Danach	 fuhren	 wir	
endlich	los.	Es	ging	quer	über	die	Müritz.	Und	ab	und	zu	mal	ein	
Zwischenstopp.	Als	wir	dann	nach	2	Stunden	Fahrt	am	Bolter	Ka-
nal	ankamen	ging	es	gleich	mit	einem	kleinen	Fußmarsch	zur	Bu-
shaltestelle	weiter.	Wir	 hatten	dort	 noch	 eine	 halbe	Stunde	Frei-
zeit.	 Nun	 kam	 auch	 schon	 der	 Bus.	 Kurz	 vorm	 Käflingsberg	 hat	
uns	der	Bus	abgesetzt.	Von	dort	aus	wanderten	wir	zum	Käflings-
berg.	Dort	angekommen	ging	es	dann	auf	den	Turm.	Oben	ange-
kommen	waren	alle	aus	der	Puste.	

Danach	 wurde	 noch	 schnell	 ein	 Gruppenbild	 gemacht	 und	 schon	
ging	es	wieder	runter.	Unten	angekommen	gingen	wir	gleich	zur	
Bushaltestelle	weiter.	Der	Bus	holte	uns	ab	und	wir	wurden	an	der	
Steinmole	wieder	 ausgesetzt.	 Von	 dort	 aus	 ging	 es	 gleich	weiter	
zum	Tiefwarensee.	Dort	hat	uns	der	Drachenbootweltmeister	Ingo	
Warnke	 zum	 Drachenbootfahren	 eingeladen.	 Zwar	 hat	 es	 immer	
noch	geregnet	aber	wir	wollten	trotzdem	fahren.	

Aber	zuerst	mussten	wir	die	2	Boote	sauber	machen.	Danach	wur-
de	für	uns	gegrillt	und	wir	haben	uns	erst	einmal	gestärkt	bevor	
wir	mit	dem	Drachenboot	 fahren	 loslegten.	Nun	durften	wir	uns	
in	die	Boote	setzen	und	fuhren	 los.	Es	war	noch	ganz	schön	wa-
ckelig.	 Herr	 Warnke	 bekam	 als	 Dankeschön	 einen	 Regenschirm	
mit	dem	Schullogo	darauf.	Der	Regenschirm	passte	 zum	Wetter.	
Leider	war	 der	Tag	 dann	 auch	 schon	 zu	Ende.	 (Bericht	 von	 Jule	
Wallner	aus	der	6R2)

Sitzungstermine der Stadt Waren (Müritz)

Termine für die nächsten Sitzungen der Ausschüsse der 
Stadtvertretung

Sozialausschuss	 07.	Oktober	2013
Kultur-	und	Bildungsausschuss	 08.	Oktober	2013
Rechnungsprüfungsausschuss	 10.	Oktober	2013
Stadtentwicklungsausschuss	 15.	Oktober	2013
Finanz-	und	Grundstücksausschuss	 16.	Oktober	2013
Hierzu	laden	wir	alle	interessierten	Bürgerinnen	und	Bürger	recht	
herzlich	ein.	Die	Tagesordnung	der	jeweiligen	Sitzung,	der	genaue	
Sitzungszeitpunkt	 sowie	 der	 Tagungsort	 können	 aus	 den	 Schau-
kästen:	Rathaus,	Neuer	Markt	1,	Verwaltungsgebäude,	Zum	Amts-
brink	1,	17192	Waren	(Müritz),	5	Tage	vor	der	Sitzung	entnom-
men	werden.

t

t
t
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Einladung zur Einwohnerinformation

Der Bürgermeister lädt alle betroffenen Bürger und interessierten Einwohner der Stadt Waren (Müritz) zur Information über das Vorhaben
Bebauungsplan Nr. 69 „Gewerbegebiet ehemaliges Bahnbetriebsgelände“ am Donnerstag, d. 10.10.2013 um 18:00 Uhr in 
das Haus des Gastes, Neuer Markt 21 ein.
Die Stadt Waren (Müritz) plant die Neuordnung des ehemaligen Bahnbetriebsgeländes (siehe Übersichtsplan). Das Gebiet soll beräumt 
und einer neuen gewerblichen Nutzung zugeführt werden. Zudem soll eine Anbindung an die Flächen der Mecklenburger Backstuben 
GmbH sowie der Möwe Teigwarenwerk GmbH geschaffen werden, um die Belastung infolge des LKW-Verkehrs für die nördliche Innen-
stadt zu verringern.

t

Rhein
Bürgermeister
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Nutzung von städtischen Grünflächen  
ab 2014

Einzelne	 städtische,	 naturnahe	 Grünflächen	 stehen	 ab	 dem	 kom-
menden	Jahr	zur	Nutzung	interessierter	Bürger	und	Landwirte	zur	
Verfügung.	Um	den	Erhalt	der	Artenvielfalt	zu	fördern,	sollen	die	
Flächen	 vorrangig	 zur	 Beweidung	 genutzt	 werden.	 Eine	 Heuge-
winnung	 ist	 ebenfalls	möglich,	 allerdings	 sind	 die	 Zeitpunkte	 der	
Mahd	den	artenschutzrechtlichen	Belangen	unterzuordnen.	Für	die	
Pflege	und	Nutzung	der	Streuobstwiese	in	der	Senke	Mühlenberg	
wird	 nach	 freiwilligen	 Helfern,	 Vereinen	 oder	 Betrieben	 gesucht,	
die	 auch	 die	 Mahd	 im	 Sinne	 der	 Landschaftspflege	 übernehmen	
würden.	
Bei Interesse und für Rückfragen ist das Sachgebiet Umwelt 
unter der Telefonnummer 03991 177671 für Sie erreichbar.

Verwaltungsbericht des Bürgermeisters  
zur 39. Sitzung der Stadtvertretung  
der Stadt Waren (Müritz) am 2. Oktober 2013 
(es gilt das gesprochene Wort)

Stabstelle Recht,Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Sitzungsdienst, Schiedsstelle, Wahlen, EU-
Dienstleistungsrichtlinie

Folgende	Beschlüsse	wurden	auf	der	34. Sitzung des Hauptaus-
schusses am	12.09.2013	gefasst:
2013/861	Vergabe	von	Bauleistungen;	Ausbau	Kameruner	Weg	in	
17192	Waren	(Müritz),	Los	1,	Titel	1	u.	2	für	Straßen-	und	Ent-
wässerungsarbeiten
2013/860	 Verkauf	des	Flurstücks	18/3,	Flur	20,	Gemarkung	
Waren	(Müritz)
Amt für Zentrale Dienste und Finanzen
Sachgebiet Kämmerei:
•	 Nachtragshaushalt	2013
Die	 von	 der	 Stadtvertretung	 am	 28.08.2013	 beschlossene	 erste	
Nachtragshaushaltssatzung	 2013	 wurde	 der	 Rechtsaufsichtsbe-
hörde	am	29.	August	2013	mit	ihren	Anlagen	angezeigt.
•	 Stand	-	Haushalt	2014
In	Vorbereitung	der	Haushaltsplanung	2014	wurden	den	Amtslei-
tern	im	Juni	2013	die	Mittelanmeldungen	für	alle	Produktkonten	
ihres	Fachamtes	per	E-Mail	übersandt.
Die	voraussichtlich	zu	erwartenden	Erträge	und	die	zu	 leistenden	
Aufwendungen	für	den	Ergebnishaushalt	2014	sowie	die	Ein-	und	
Auszahlungen	 für	 den	 Investitionsplan	2014	bis	 2017	waren	 bis	
Ende	August	2013	an	die	Kämmerei	zu	übergeben.	Der	Haushalt	
2014	wird	derzeit	auf	Grundlage	der	eingegangenen	Zuarbeiten	erstellt.
Sachgebiet Kasse/Vollstreckungen:
Bis	zum	16.09.2013	wurden	2.723 Vollstreckungsaufträge erledigt.
Es	 gab	 2.518	 Neuzugänge,	 davon	 betrugen	 1.658	 Aufträge	 die	
Stadt	Waren	(Müritz)	und	860	Aufträge	waren	Amtshilfeersuchen	
anderer	Gläubiger.	Zum	jetzigen	Zeitpunkt	liegen	noch	4.315	of-
fene Vollstreckungsfälle	 vor.	 Es	 befinden	 sich	 zur	 Zeit	 ca.	 90	
Insolvenzverfahren	in	Bearbeitung.
Sachgebiet Steuern:
SEPA-Umstellung
Am	 29.08.2013	 wurde	 im	 Programm	 H+H	 die	 Heißumsetzung	
durchgeführt.	Alle	Kontendaten	wurden	in	IBAN	u.	BIC	umgewan-
delt.	Alle	Bürger	mit	Lastschriftaufträgen	wurden	durch	die	Stadt	
Waren	(Müritz)	angeschrieben.	 Ihnen	wurde	die	Mandatsnummer	
des	 SEPA-Lastschriftauftrages	 mitgeteilt.	 Zusätzlich	 möchten	 Sie	
Ihren	Abbuchungsauftrag	bis	zum	30.09.13	mit	einer	im	Original	
versehenen	Unterschrift	an	die	Stadt	zurücksenden.	Im	November	
ist	 ein	Probelauf	mit	der	Müritz-Sparkasse	geplant.	Ab	2014	er-
folgen	Überweisungen	und	Lastschriften	nur	noch	über	SEPA.	Die	
alten	Bankverbindungen	werden	dann	gelöscht.

Amt für Ordnung,Soziales und Kultur
Einwohnermeldestelle - Einwohnerzahlen
Lt.	Statistisches	Amt	M-V	per	Dezember	2012	 21.149
Stand	per	17.09.2013	 21.121
Zuzüge:	 787
Wegzüge:	 664

Gewerbe:	(Stand	per	17.09.2013)
Gewerbeanmeldungen:	 107
Gewerbeummeldungen:	 69
Gewerbeabmeldungen:	 98
Auskünfte	aus	dem	Gewerbezentralregister:	 64
Auskünfte	Gewerberegister:	 1.138
Amtshilfe:	 100
Sonderveranstaltungen/Sondermärkte:	 7
Circus:	 -
Kleinerzeuger:	 4
Gaststättenerlaubnis:	 7
Standesamt (Stand	per	17.09.2013)
Geburten:	 373
davon	Stadt	Waren	(Müritz):	 122
Sterbefälle:	 372
davon	Stadt	Waren	(Müritz):	 209
Eheschließungen:	 160
Fundsachen(Stand	per	17.09.2013)	 114
Öffentliche Ordnung (Stand	per	17.09.2013)
Fälle	und	Eingaben	Sicherheit	und	Ordnung:	 41
angemeldete	gefährliche	Hunde:	 6
Fundhunde:	 14
Fundkatzen:	 	-
Brandschutz (Stand	per	17.09.2013)
Einsätze:	bisher	83	Einsätze
letzter	 größerer	 Einsatz:	 VKU	 am	 09.09.2013	 B108,	 1	 Toter	
musste	geborgen	werden,
Ausbildungen:		 7	x	Ausbildungen
Personalbestand:		 operative Kräfte:
 59	dav.	3	Frauen
	 Jugendfeuerwehr:
	 27	(einschl.	7	Kinder)
	 Ehrenmitglieder:
	 12	dav.	1	Frau
Sonstiges:	Teilnahme	einer	Mannschaft	der	FFw	am	Müritzlauf	am	
24.08.	und	am	Charity-Lauf	am	31.08.20313	mit	2	Mannschaften
Obdachlosenwesen
5	Bewohner	in	der	Obdachlosenunterkunft	Teterower	Straße
Jugend und Sport
•	 Trägergespräche RAA Servicestelle Jugendengagement 

Herrn Hetzel und den Jugendsozialarbeitern
In	 einem	 gemeinsamen	 Gespräch	 mit	 Herrn	 Hetzel	 hinsichtlich	
der	 Förderung	 des	 Jugendengagement	 in	 der	 Stadt	 Waren	 (Mü-
ritz),	kam	es	zu	einer	 Ideensammlung	für	niederschwellige	Enga-
gementprojekte	 im	 Kurzzeitformat	 am	 Standort	 Papenberg.	 Es	
wurden	 erste	 Ideen	 gesammelt,	 ein	 gemeinsames	 Projekt	 entwi-
ckelt	 „Gestaltung	 des	 Trafohauses“	 in	 der	 Mecklenburger	 Stra-
ße	 mit	 Kindern	 und	 Jugendliches	 des	 Papenberger	 Jugendtreffs	
und	 des	 Jugendclubs	 „Alte	 Feuerwache“.Dieses	 wurde	 bereits	
am	 04.09.2013	 begonnen.	 Mit	 ca.15	 Kindern	 und	 Jugendlichen	
wurde	das	Trafohaus	zu	dem	Thema	„Ein	Spaziergang	durch	die	
Märchenwelt“	 gestaltet.	 Dieses	 erfolgte	 in	 Zusammenarbeit	 mit	
der	WWG,	die	das	Material	zu	Verfügung	stellte.	Abschluss	dieses	
Projektes	 war	 der	 13.09.2013.	 Weitere	 Engagementprojekte	 in	
Kooperation	mit	den	Schulen	für	Schuljahr	2013/2014	sind	in	Pla-
nung.	 Initiierung	 eines	 Jugend-Engagement-Preises	 (JEP)	 der	
Stadt	Waren	 (Müritz)	 im	 IV.	Quartal	2013	nach	dem	Modell	 des	
JEP	im	Amt	Röbel-Müritz.
•	 Durchführung der effektiven Selbstverteidigung im Ju-

gendclub „Alte Feuerwache“ und im Papenberger Ju-
gendtreff

Im	 Rahmen	 der	 Jugendaktionen	 2012	 fand	 unter	 anderem	 das	
Projekt	 „effektive	 Selbstverteidigung“	 durchgeführt	 durch	 Frau	
Mayerhoff	statt.	Da	die	Resonanz	sehr	hoch	war	und	viele	Anfra-
gen	seitens	der	Schulen	kamen,	soll	dieses	Projekt	 im	September	
in	beiden	Jugendeinrichtungen	durchgeführt	werden.
Die	Kinder	und	Jugendlichen	lernen	den	Umgang	mit	gefährlichen	
Situationen	 und	 eine	 effektive	 Art	 sich	 zu	 verteidigen.	 Dadurch	
wird	das	Auftreten	der	Kinder	und	Jugendlichen	enorm	gestärkt.	
Sie	 lernen	 Gefahren	 kennen,	 die	 von	 Gewalt	 ausgehen	 kann	 und	
werden	dadurch	sensibilisiert	und	neigen	nicht	zur	Gewalttätigkeit.	
Der	Beschützerinstinkt	gegenüber	Schwächeren	wird	gestärkt.

t
t
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Teilnahme an der Spaßolympiade am 28.09.2013
In Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring MSP und dem Zwei-
radclub findet in der Zeit von 15:00 - 18:00 auf dem Gelände des 
Zweiradclubs die Spaßolympiade statt. Alle Kinder und Jugend-
lichen der Jugendeinrichtungen, auch aus dem Umland sind dazu 
eingeladen.
• Teilnahme an der Beratung des Präventionsrates
Am 11.09.2013 fand eine gemeinsame Beratung des Präventions-
rates für Kriminalitätsvorbeugung des Landkreises MSP mit den 
Präventionsgremien der Städte und Ämter und Vertretern von Städ-
ten und Ämtern des LK MSP in Neubrandenburg statt. Zu Gast war 
der Innenminister des Landes M - V , Herr Lorenz Caffier.
• Teilnahme Auswertung Ferienpass
Am 10.09.2013 fand, gemeinsam mit dem Jugendamt des Land-
kreises in den Räumen der RAAbatz Medienwerkstatt MSP die 
Auswertung der neuen Form des Online Ferienpasses statt.
• Der JC „Alte Feuerwache“ hat bei dem Projekt U 18 mit-

gemacht.
Am 10.09.2013 fand im JC „Alte Feuerwache“ eine Gesprächsrun-
de mit Jugendlichen und einigen Kommunalpolitikern der demo-
kratischen Parteien statt. Es gab die Möglichkeit ins Gespräch zu 
kommen und Fragen zu stellen. Am 13.09.2013 hatten die Kin-
der und Jugendlichen die Gelegenheit im JC „Alte Feuerwache“, als 
Wahllokal U18, zu wählen. Hier das Wahlergebnis:
Von 17 abgegebenen Stimmen waren 15 gültig. Diese verteilten 
sich wie folgt:
7 Stimmen  CDU (46,7%)
4 Stimmen  SPD (26,7%)
3 Stimmen Linke (20%)
1 Stimme Grüne (6,6%)
0 Stimmen FDP (0,00%)

Gleichstellung

• Kreisbereisung mit Erfahrungsaustausch zu Einkom-
mensalternativen für Frauen im LK

Am 12.September 2013 hat die Kreisbereisung stattgefunden. 
Das Motto der Kreisbereisung lautete: Gesundheit - Integration - 
Wirtschaft - ein Erfolg mit Frauen.
Sinn/Ziel der Bereisung: Es wurden an diesem Tag Unterneh-
merinnen in der Müritz-Region, die sich mit viel Engagement eine 
Existenz aufgebaut haben, aufgesucht. Diese wurden über ihre Un-
ternehmensphilosophie befragt und ebenso konnten sie über Ihre 
bisherigen Erfahrungen berichten.
- Vernetzung und Kontakte knüpfen für zukünftige Veranstal-

tungen
• Weltkindertag 2013
Anlässlich des Weltkindertages am 20.09.2013 wurde eine Kin-
derseite im Warener Wochenblatt erarbeitet.
• Seniorenmesse
Die Seniorenmesse fand am 17./18.September in der Zeit von 
10:00 bis ca. 16:00 Uhr im Roten Haus statt. Veranstalter war 
die Warener Wohnungsgenossenschaft eG.
• JungsTag MV
Am 2. Oktober 2013 findet der nächste JungsTag MV statt. An 
diesem Tag haben Jungen ab der Klassenstufe 5 die Möglichkeit, 
sich aktiv mit ihren Fähigkeiten, Stärken und Interessen auseinan-
der zu setzen und Berufe kennen zu lernen, in denen bisher vor-
rangig Frauen tätig sind. Die Vorbereitungen für den diesjährigen 
JungsTag MV laufen noch. Es werden immer noch interessierte 
Jungen und Unternehmen gesucht, die sich an diesem Tag beteili-
gen. Aktionen von Unternehmen bzw. Jungen können sich auf der 
Internetseite : www.jungstag-mv.de informieren bzw. eintragen.

Wohngeld

Der erste automatisierte Datenabgleich ist absolviert. Der Rücklauf 
ist momentan in Abarbeitung. Er besteht aus 380 A4-Seiten Aus-
wertung mit Daten über Einkommen, Zinsen etc. von allen Wohn-
geldempfängern , die im 2. Quartal 2013 wenigstens einen Monat 
lang Wohngeld oder Lastenzuschuss erhalten haben. Über mög-
liche Ergebnisse kann derzeit noch nichts gesagt werden.
Die Auswertung muss manuell in einer langwierigen Verwaltungs-
prozedur gemacht werden. Der automatisierte Datenabgleich wird 
zukünftig jedes Quartal vorgenommen. Bis Ende September wur-
den 14 Bußgeldverfahren im Wohngeld eingereicht, das Bußgeld 
beträgt insgesamt 1.106,00 EUR.

Erweiterung Grundschule Am Papenberg

Die Varianten einer möglichen Erweiterung der Grundschule Am 
Papenberg wurden in der Schulkonferenz und im Kultur- und Bil-
dungsausschuss vorgestellt. Es wurde entschieden, eine Vorlage in 
die Gremien zu geben, welche im Oktober ihren Durchlauf finden 
wird. Eine Vorabinformation haben die Fraktionen erhalten.

Horte

In den städtischen Horten werden derzeit 529 Kinder betreut. 
Mittlerweile ist in der Verwaltung auch die Betriebserlaubnis für 
den Hort-Ost mit 315 Kindern eingetroffen.

Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung

I. Sachgebiet Planung/Wirtschaftsförderung/
 Tourismus
Wanderweg Kamerun/Sperrung im Teilabschnitt „Moorbrü-
cke“
Die Baumaßnahme zur teilweisen Anhebung und Ausbesserung des 
Steges „Moorbrücke Kamerun“ verläuft planmäßig. Die Fertigstel-
lung und somit die Aufhebung der Umleitung ist für Anfang Okto-
ber 2013 geplant.
Neubau der Wetterstation in Waren (Müritz)
Seit 1889 werden Wetter- und Klimadaten in Waren (Müritz) an 
verschiedenen Standorten erfasst. Seit 1947 befindet der Standort 
sich oberhalb des Volksbades, gelegen zwischen den Eigenheimen. 
Alle Wetterstationen des Deutschen Wetterdienstes werden seit 
einigen Jahren nach einem einheitlichen Standortprofil und tech-
nischer Ausstattung neu errichtet beziehungsweise saniert. Der 
bisherige Standort der Wetterstation in Waren (Müritz) entspricht 
nicht mehr diesen Anforderungen.
Bei der Standortsuche zur Errichtung einer neuen Wetterstation in 
Waren (Müritz) wurden mehrere neue Standorte seitens der Stadt 
vorgeschlagen und vom Deutschen Wetterdienst beurteilt. Letzt-
endlich wurde der Standort oberhalb des Volksbades, angrenzend 
an die Eigenheimbebauung vom Deutschen Wetterdienst und der 
Stadt bestätigt.
Die Errichtung der Anlage erfolgt ab dem 30.09.2013 und soll 
planmäßig zum Jahresende abge-schlossen werden. Der Rückbau 
der derzeitigen Wetterstation erfolgt im 1. Quartal 2014.

Eiszeitlehrpfad - Informationstafeln

Im Rahmen der Aufwertung des Eiszeitlehrpfades wurden die 
verschiedenen Informationstafeln rund um den Tiefwarensee auf-
gestellt. Das NaturErlebnisZentrum „Müritzeum“ wird in der Fol-
gezeit das Thema „Eiszeit“ unter Einbeziehung des Tiefwarensees 
komplexer im Rahmen der Präsentation und Vermarktung einbinden.

Badesaison 2013
Die Badesaison 2013 ging vor wenigen Wochen mit einer über-
wiegend positiven Bilanz zu Ende. Die Monate Juli und August 
bescherten den Badegästen fast neun Wochen Badewetter. Das 
Volksbad wurde von ca. 75.000 Badegästen besucht. An 24 Ta-
gen wurden im Volksbad ca. 2.000 Badegäste täglich gezählt. Zu 
den Badestellen Feisneck und Ecktannen kamen ca. 15.000 bzw. 
8.000 Bade-gäste. Positiv zeigt sich die Unfallbilanz. Insgesamt 
wurden 150 Pflaster geklebt. Drei leicht Verletzte wurden vom 
Rettungsdienst betreut. Die monatliche Kontrolle des Badewassers 
bescheinigte eine durchweg sehr gute Qualität. Sportliche Höhe-
punkte waren auch in diesem Jahr das Müritzschwimmen mit Teil-
nehmerrekord und der Müritztriathlon.
Um die Angebotsqualität der 3 Badestellen auch in Zukunft auf-
recht zu erhalten, braucht es eine kontinuierliche Ausstattung von 
Einsatzkräften und Rettungsschwimmern. Das muss in der Haus-
haltsplanung der Stadt auch 2014 weiterhin Beachtung finden.

II. Sachgebiet Hoch- und Tiefbau

Bereich Tiefbau

• Neubau der Straßenentwässerung in der Birkenstraße im 
OT Neu Falkenhagen

Die Ausschreibungsunterlagen wurden durch das Planungsbüro 
nochmals überarbeitet und werden im Herbst 2013 neu auszu-
schreiben. Die Bauarbeiten sollen demnach im Frühjahr´2014 er-
folgen.
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•	 Erschließungsarbeiten	 im	Gewerbegebiet	Rothegrund	 in	
der	Teterower	Straße

Die	Bauarbeiten	zur	neuen	zeitgemäßen	Erschließung	der	vorhan-
denen	und	neuen	Gewerbegrund-stücke	laufen	planmäßig.
•	 Ausbau	der	Ortsdurchfahrt	B108	Teterower	Straße	 vom	

Brückenbauwerk	bis	zum	Ortsausgang
Die	 Bauarbeiten	 erfolgen	 mit	 einer	 halbseitigen	 Sperrung	 der	 B	
108	und	einer	Umleitung	des	Verkehrs	über	das	neue	Brückenbau-
werk	in	der	Teterower	Straße.	Die	Bauarbeiten	laufen	planmäßig.
Barrierefreie	 Umgestaltung	 der	 Tunnelzugänge	 am	 Bahn-
hofsvorplatz
Die	 Ausschreibung	 dieser	 Maßnahme	 musste	 aufgrund	 von	 mas-
siven	 Kostenerhöhungen	 und	 einer	 geringen	 Beteiligung	 von	 po-
tentiellen	Bauunternehmen	aufgehoben	werden.	Die	Gespräche	mit	
dem	Sanierungsträger	(EGS)	und	dem	Wirtschaftsministerium	M/V	
laufen	derzeit	noch.	Ziel	ist	eine	Erhöhung	der	Fördersumme	und	
eine	längere	zeitliche	Bereitstellung	der	finanziellen	Mittel.
•	 Ausbau	Fontanestraße
Mit	Beginn	der	Pflanzperiode	 im	Herbst	werden	die	noch	ausste-
henden	restlichen	20	Bäume	gepflanzt.	Damit	ist	das	Bauvorhaben	
abgeschlossen.
•	 Erschließung	B-Plan	55,	Am	Wiesengrund	2.	BA
Die	 Bauarbeiten	 verlaufen	 derzeitig	 planmäßig.	 Durch	 vorge-
zogene	 Erschließungsleistungen	 der	 Stadtwerke	 Waren	 GmbH/
Müritz-Wasser-Abwasserzweckverbandes	 (Gas,	 Elt.	 und	 Abwas-
ser)	 konnte	 die	 dort	 ansässige	 Familie	 neu	 versorgt	werden.	Die	
öffentlichen	Ausschreibungen	zum	Verkauf	der	Wohngrundstücke	
befinden	sich	in	der	Vorbereitung.
•	 Ausbau	Mecklenburger	Straße
Durch	 den	 witterungsbedingten	 Verzug	 und	 durch	 Mehraufwen-
dungen,	 beauftragt	 von	 der	 Stadt-werke	 Waren	 GmbH	 und	 des	
Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverbandes,	 ist	 der	 Fertigstellungs-
termin	 auf	 den	 15.	 Oktober	 2013	 neu	 vereinbart.	 Im	 Anschluss	
soll	 durch	 die	 gleiche	Baufirma	 eine	Querungshilfe	 für	Radfahrer	
und	 Fußgänger	 Höhe	 Ecke	 Bgm.-Schlaaff-Straße/Mecklenburger	
Straße	gebaut	werden.	Hierfür	sind	ca.	2	Wochen	geplant.
•	 Ausbau	Malchiner	Straße/Lloydstraße,	2.	BA
Die	 Bauarbeiten	 für	 den	 Straßenbau	 sollen	 bis	 zum	 15.	 Oktober	
fertiggestellt	sein.	Im	Anschluss	werden	unter	ständiger	Befahrung	
der	 Malchiner	 Straße	 die	 Nebenanlagen	 mit	 Hilfe	 einer	 Wander-
beschilderung	hergestellt.	Dies	 ist	notwendig,	da	am	21.10.2013	
mit	dem	Ausbau	der	Weinbergstraße	begonnen	werden	soll.
•	 Ausbau	Weinbergstraße
In	der	Stadtvertretung	wird	die	Vergabe	der	Bauleistung	beschlos-
sen.	 Die	 Bauausführung	 beginnt	 am	 21.10.2013	 und	 soll	 am	
30.9.2014	fertiggestellt	sein.	Die	Bauarbeiten	werden	in	3	Bauab-
schnitten	durchgeführt.	Vor	Baubeginn	wird	es	noch	eine	Bürger-
informationsveranstaltung	am	17.10.2013,18:00	Uhr	in	der	Men-
sa	Waren	West	geben.
•	 Ausbau	Kameruner	Weg
Mit	 Bestätigung	 des	 vorfristigen	 Baubeginns	 durch	 das	 LFI	 M-V	
wurde	mit	 dem	Bauvorhaben	 am	23.9.2013	begonnen.	Die	 Fer-
tigstellung	 soll	 am	 20.12.2013	 sein.	 Durch	 den	 Müritz-Wasser-/
Abwasserzweckverband	wird	noch	eine	Abwasserdruckrohrleitung	
verlegt.	Dadurch	könnte	eine	Bauverzögerung	entstehen.
•	 Straßenbeleuchtung	(Neuinstallation
Im	 Straßenbeleuchtungskataster	 sind	 nach	 dem	 im	 August	 er-
folgten	 Abgleich	 3.363	 Leuchten	 erfasst.	 In	 der	 Papenbergstra-
ße	 -	 Bereich	 zwischen	 Am	 Seeufer	 und	 Rosa-Luxemburg-Straße	
-	werden	in	nach	einer	Testphase	in	Kürze	alle	Leuchten	auf	LED-
Technik	 umgerüstet.	 Der	 Energieverbrauch	 geht	 dann	 in	 diesem	
Bereich	 von	118	W	pro	 Leuchte	 auf	maximal	 38	W	pro	 Leuchte	
zurück.	In	den	verkehrsarmen	Nachtstunden	wird	noch	einmal	um	
ca.	50	%	herunter	gedimmt.	Die	Arbeiten	zur	Anpassung	der	Be-
leuchtung	an	den	Straßenbau	 in	der	Malchiner	Straße	 (inkl.	Um-
rüstung	 auf	 LED-Technik)	 werden	 in	 Abhängigkeit	 vom	 Baufort-
schritt	Straßenbau	fortgesetzt.	Gleiches	gilt	für	die	Neuinstallation	
der	 Beleuchtung	 Mecklenburger	 Straße.	 Weiterhin	 erfolgte	 die	
Zuarbeit	für	die	Bewertung	der	Weihnachtsbeleuchtung.	In	Vorbe-
reitung	ist	die	Ergänzung	der	Weihnachtsbeleuchtung	im	Altstadt-
bereich	 anlässlich	 des	 Stadtjubiläums.	 Hierfür	 sollen	 im	 Bereich	
um	die	Georgenkirche,	in	der	Rosenstraße,	in	der	Kleinen	Grünen	
Straße,	 in	 der	 Burgstraße	 und	 an	 der	 Marienkirche	 zusätzlich	 6	
Überspannungsmotive	mit	LED-Technik	installiert	werden.

•	 Turmuhren
Anfang	September	erfolgte	die	Reparatur	des	Stundenschlages	der	
Turmuhr	auf	St.	Georgen.	Beide	Turmuhren	 (auf	St.	Marien	und	
auf	St.	Georgen)	gehören	der	Stadt	Waren	(Müritz).	Die	Repara-
tur	des	Uhrenschlages	in	St.	Marien	ist	für	2014	vorgesehen.
•	 Straßenreinigung	/	Winterdienst
Es	ist	vorgesehen,	auf	Verwaltungsebene	die	Vorbereitungen	zum	
Winterdienst	 im	 September	 abzuschließen	 (Winterdienstanwei-
sung,	grafische	Einsatzpläne).
III.	Sachgebiet	Umwelt/Forsten
Die	Landschaftspflege	des	Stadtbauhofes	stellt	die	Lichtraumprofile	
in	den	Straßen	und	Wegen	her,	die	durch	die	Bäume	und	Hecken	
beeinträchtigt	 werden.	 Viele	 Bäume	 müssen	 aufgeastet	 bzw.	 in	
Form	geschnitten	werden.	Weiterhin	werden	die	Stockausschläge	
(Wasserreiser)	an	den	Bäumen	entfernt.

Aufgrund	 der	 eingeschränkten	 Kapazität	 der	 Landschaftspfle-
geeinheit	 des	 Stadtbauhofes	 wurde	 der	 Landschaftspflegever-
band	Mecklenburger	Endmoräne	e.V.	mit	der	aufwendigen	Mahd	
der	 Pommerschen	 Wiese	 beauftragt.	 Die	 Wiese	 muss	 aufgrund	
des	 feuchten	 Untergrundes	 per	 Hand	 gemäht	 und	 das	 Mahdgut	
beräumt	 werden.	 Ab	 Oktober	 wird	 mit	 der	 Nachpflanzung	 von	
Bäumen	begonnen.	Weiterhin	 ist	 es	 erforderlich,	die	Ersatzpflan-
zungen,	 die	 durch	 erteilte	 Ausnahmegenehmigungen	 zum	 Fällen	
eines	Baumes	beauflagt	wurden,	zu	kontrollieren.

Am	 12.09.2013	 fand	 die	 5.	 Klimaratssitzung	 in	 den	 Räumlich-
keiten	des	Müritzeums	 statt.	Diesmal	 stand	die	Öffentlichkeitsar-
beit	 im	 Focus.	 Der	 Zeitplan	 zur	 Erstellung	 des	 Klimaschutzkon-
zeptes	wird	 eingehalten.	Das	mit	 der	Erarbeitung	des	Konzeptes	
beauftragte	Unternehmen	 ist	mit	der	Zuarbeit	 von	den	erforder-
lichen	Daten	seitens	der	Klimaratsmitglieder	und	seitens	der	Stadt-
verwaltung	 sehr	 zufrieden.	 Die	 nächste	 und	 letzte	 Klimaratssit-
zung	in	diesem	Jahr	findet	Anfang	November	statt.

Die	Einschlagsmaßnahmen	für	das	4.	Quartal	2013	wurden	ausge-
schrieben	und	werden/wurden	Mitte	September	ausgewertet.	Die	
ersten	Durchforstungen	beginnen	Anfang	Oktober.	Die	Holzpreise	
zeigen	sich	stabil	mit	leicht	steigender	Tendenz.

Einladung	zur	Einwohnerinformation

Der	 Bürgermeister	 lädt	 alle	 betroffenen	 Bürger	 und	 interes-
sierten	Einwohner	der	Stadt	Waren	(Müritz)	zur	Information	
über	das	Vorhaben

Ausbau	Weinbergstraße	
-		 Vorstellung	des	Bauablaufes	und	die	damit	verbun-

denen	 Straßensperrungen	 und	 Einschränkungen	
der	Grundstückseigentümer	und	Anlieger	

am	 Donnerstag,	17.	Oktober	2013
um	 18:00	Uhr	
in		 die	Mensa	Waren	West,	Friedrich-Engels-Platz	10b,	

17192	Waren	(Müritz)	ein.

Schiedsstelle

Leiterin	der	Schiedsstelle	ist	Frau	Jutta	Zeuschner,	
Tel.:	03991	667632
oder	Kontakt	über	die	Stabsstelle	Recht	der	Stadtverwaltung:
Ansprechpartner:	Herr	Stibbe,
Tel.:	177-120,	Fax:	177-128

t
t
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Zusammenstellung Ergebnisse Bürgervotum zur Ortsumgehung▼

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich 

an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum vom 21. September bis 04. Oktober 2013. 

Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen.

74. Geburtstag
Siegfried Weckwerth 
Ilse Sprenger 
Adolf Block 
Günter Reinert 
Horst Malow 
Klaus Wiegert 
Friedhelm Fechtner 
Rita Busse 
Rosemarie Gierke 
Leondine Stabenow 
Helene Fabian 
Ursula Sonnet 
Joachim Wöllert 
Helga Drewes 

75. Geburtstag
Ruth Friedrich 
Manfred Krüger 
Luise Pirsig 
Christel Däuble 
Christel Hammann 
Roman Filipschak 
Günter Strauß 
Ursula Lange 
Eleonore Reinke 
Horst Runge 
Helga Moll

76. Geburtstag
Inge Jahnke 
Hannelore Krohn 
Hilde Heyn 
Karl Heinz Klaus 
Günter Bogdahn 
Manfred Panckow 
Johannes Ringel 
Ruth Lippert 
Erika Kaluga 
Kurt Schröder 
Karin Grabbert 
Karlheinz Hänßgen 
Carl-Friedrich Lebzien

77. Geburtstag
Gerlinde Busse 
Margarete Hübner 
Helga Muchow 
Brigitte Höft 
Ernst Pöschel 
Hannelore Genke 
Irmgard Nowak 
Joachim Schüler 
Gerhard Teppke

78. Geburtstag
Renate Borchers 
Edith Petersen 
Klaus Granzow 
Waldtraut Polstorff 

70. Geburtstag
Erika Federow 
Antje Tirgrath 
Rudolf Reinelt 
Walli Schrade 
Wolfgang Plückhahn 
Ute Peters 
Karla Schulz 
Doris Siwczyk 

71. Geburtstag
Bernhard Butzin 
Josef Tielesch 
Wilfried Zügge 
Helga Bork 
Renate Matejanski 
Edith Staffeld 
Ingrid Dedow 
Elli Wischniewski 
Klaus-Dieter Müller

72. Geburtstag
Fritz Buck 
Heinz Roepke 
Karin Zitzow 
Wolfgang Kruse 
Elfriede Siebert 
Karin Penk 
Lieselotte Sievert 

Annemarie Bergmann 
Karl-Heinz Schröder 
Peter Rath 
Anna Liebel 
Hans-Heinrich Westen 
Brunhild Bartilla 
Lothar Brüske 
Erika Schmidt 
Karl-Heinz Schulz 
Dieter Mattern 
Irmtraud Wagner 
Heta Dahnke 
Klausdieter Wegner

73. Geburtstag
Marie-Luise Pietschmann 
Margret Arndt 
Elke Dingler 
Hannelore Großenbacher 
Traute Jendras 
Inge Drell 
Christine Heicke 
Christa Runge 
Dr. Brigitte Burmeister 
Ursula Mahlau 
Marie-Luise Kahl 
Dr. Siegrun Klebe 
Heide Breuer



Waren – 12 – Nr. 18/2013

Elli Hoffmann 
Gertrud Sievert 
Herbert Witt 
Helga Bruhn

79. Geburtstag
Albert Marx 
Leo Chmielewski 
Dieter Kunz 
Helga Bauschke 
Winfred Wülferling

80. Geburtstag
Liselotte Tischer 
Karl-Friedrich Beese 
Willi Schmidt 
Rosemarie Schulz 
Paul Berg 
Jürgen Neu
81. Geburtstag
Gerhard Eggert 
Hannelore Boldt 
Eva Faber 
Ulrich Schröder 

Gerhard Bittner 
Nikolaus Kozauer

82. Geburtstag
Hanna Zimmiak 
Karl Mindemann 
Waldtraut Maxeiner 
Erna Gütschow 
Waltraud Bröcker

83. Geburtstag
Günter Maas 
Doris Fenske 
Horst Pellin 
Ulla Diederich

84. Geburtstag
Wilhelm Kurtz 
Christina Ksienzyk 
Gerda Schmidt 
Ursula Dietrich 
Dietrich Fahrenholz

85. Geburtstag
Franz Hain 

Ursula Möller 
Waltraud Sorgalla 
Ursula Hofmeister

86. Geburtstag
Erika Lobjinski 
Günter Nicolovius 
Annaliese Friedrich 
Karl-Friedrich Brandt 
Hanni Piarowski

87. Geburtstag
Johanna Breske 
Horst Marter 
Eva Schmidt 
Ida Menzel 
Felix Berg 
Gertrud Korff

88. Geburtstag
Helga Böge

89. Geburtstag
Elisabeta Schlaht 
Erna Schmidt 

Lieselotte Möller 
Vroni Döhler 

90. Geburtstag
Michael Kupczik 
Erika Borchert 

91. Geburtstag
Grete Ehrlich 

92. Geburtstag
Hilde Alwin 

94. Geburtstag
Gertrud Löper 
Marta Biegay 

96. Geburtstag
Georg Noack 

Ehejubiläen:

Goldene Hochzeit feierten:
Max und Heidrun Follak

▼
▼

Müritz Fischtage 2013

Seien Sie zu Gast bei den 7. MÜRITZ FISCHTAGEN und erleben 
Sie Fisch in seiner ganzen Vielfalt. Das Genussfi nale startet am 
Wochenende, 05.10. & 06.10.2013, von 10:00 bis 18:00 Uhr im 
Stadthafen Waren (Müritz).

Foto: Müritz Fischtage 2012

Ab 10:00 Uhr führt Moderator Norbert Bosse durch das Pro-
gramm der beliebten Live-Koch-Show im Festzelt. Probieren Sie 
regionale Köstlichkeiten der Küchenchefs. Dazu gibt es Live-Musik 
„Emil Freude Swingband & Jazzband“ und natürlich Kinderanima-
tion. Speziell am Samstag erleben Sie um 15:00 Uhr den Strand-
korb-Talk. Am Sonntag gehört die Bühne ab 15:00 Uhr der Ware-
ner Blaskapelle.

Veranstaltungen im Müritzeum

Besuchen Sie noch bis zum 10.11.13 unsere Sonderausstellung : 
Der Natur verbunden - Warener Bürger und ihr Naturhistorisches 
Museum (1866 - 2013) 
• 06.10.; 15:00 Uhr, 
Rumpelstilzchen - oder „Wie war noch gleich der Name?“, mit Fi-
gurentheater Ernst Heiter 
• 08.10 und 29.10.; 11:00 Uhr

Tauchereinsatz im Tiefenbecken - das Highlight in Deutschlands 
größtem Aquarium für
heimische Süßwasserfi sche. Moderation von Aquariumsexperten 
Marco Kastner. 
• 09.10.; 19:30 Uhr
Wir empfehlen, die Karten im Vorverkauf zu sichern. Tel. 03991 - 
63 36 80 E-Mail: info@mueritzeum.de
• 12-13.; 10 ab 10:00 Uhr
Pilz-Ausstellung Stellen Sie ihre Fragen an den Fachmann. Betreut 
wird die Ausstellung von dem Pilzsachverständigen Manfred Bött-
cher. Der Eintritt ist frei. 
• 16.10.; 10 -12 Uhr 
Ferienaktionstag - mit dem Geowissenschaftlichen Verein Neu-
brandenburg. 
• 18.10.; 10- 19 Uhr, 
Müritzeum streicht die Nullen! 750 wird zu 75 und 900 zu 90 be-
suchen Sie die Sonderausstellung „Der Natur verbunden -Warener 
Bürger und ihr Naturhistorisches Museum„ zum Sonderpreis von 
0,90EUR. Achtung: Eingang über die Friedensstraße. 
• 26.10 19:30 Uhr 
Nachts im Müritzeum - Themenabend für Kinder, Infos und An-
meldung unter: 03991 63368-21 oder -0 Für Kinder ab 6 Jahre

12. Wohltätigkeitsball 2013 
im Warener Bürgersaal

Am 19. Oktober ist es wieder soweit und der Lions Club Waren/
Röbel sowie der Rotary Club Waren laden ab 19:00 Uhr zum 
großen Wohltätigkeitsball ein. Es ist nicht nur ein angenehmer 
Ballabend mit einem erlebnisreichem Programm, sondern auch 
soziales Engagement steht unter dem Motto „Unterstützung der 
Sozial-, Kinder- und Jugendarbeit in der Müritzregion“ im Fokus. 
Die diesjährigen Spendenempfänger sind in diesem Jahr das Mu-
sikschulprojekt der Grundschule „Am Papenberg“ Waren (Müritz) 
sowie der Ortsverein des LandfrauenVerbandes Hohen Wangelin. 
Die Schirmherrschaft hat Bürgermeister der Stadt Waren (Mü-
ritz) Günter Rhein übernommen. Das diesjährige Abendprogramm 
spiegelt den „Rosenball“ wider. Müritz-Catering kreiert dazu ein 
Galabüfett. Für Tanz und musikalische Unterhaltung erfreut die 
Partyband Vitamin M sowie Entertainer Ecco Weber das Publikum. 
Ein weiterer Höhepunkt stellt die Show mit dem Ensembles Cirque 
Artikuss dar. Natürlich fehlt eine Tombola mit attraktiven Preisen 
nicht. Karten erhalten Sie an den Vorverkaufsstellen in der Tou-
ristinfo Waren und Röbel sowie unter www.buergersaal-waren.de; 
Tel. 03991 18290.

▼
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Schluss mit TKKG und Co. -  
wir machen unser eigenes Hörspiel

Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren, die in den 
Herbstferien nicht nur zu Hause sitzen möchten, sind herzlich zu 
einem kostenlosen Ferienworkshop vom 14. Oktober bis zum 17. 
Oktober, täglich von 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr in den Räumen der 
Medienwerkstatt RAAbatz in der Papenbergstr. 8 (Eingang Feld-
str., HAUS ACHT), in die Medienwerkstatt RAAbatz eingeladen. 
Dieses Mal soll sich alles um die Hörspielproduktion drehen. Wie 
hört sich meine Stimme durchs Mikrofon an? Wie kann ich das 
Geräusch des Regens in einer Tonspur festhalten? Welche Musik 
passt zu meiner Geschichte? Medienpädagogisch begleitet wird 
das Projekt von dem „Medientrecker„ der Medienanstalt Mecklen-
burg-Vorpommern. Anmeldungen bis 5. Oktober unter raabatz@
raa-mv.de entgegen. Weitere Angebote der Medienwerkstatt unter 
www.raabatz.de.

19. Malchiner Kinder- und Babybörse

„Alles für das Kind“ heißt es am Samstag, dem 12. Oktober 2013 
von 14.00 bis 17:00 Uhr in der Sporthalle (Lindenstraße Nähe Re-
we). Es gibt es hier fast alles, was Babys ab Größe 50 und Kinder 
bis Größe 188 im Herbst und Winter so brauchen. Im Angebot 
auch wieder Spielzeug aller Art und Kinderwagen. Weitere Infos 
unter E-Mail: malchiner.babyboerse@freenet.de

12 Tenöre, 22 Welthits, eine Show -  
THE 12 TENORS on tour

Die weltweit erfolgreiche Produktion ist zurück mit frischen 
Songs, bewährten Klassikern und einer Show, die aufräumt mit 
allen bisherigen Klischees über das wohl aufregendste Stimmfach 
der Gesangsmusik. In den vergangenen Jahren ersangen sich THE 
12 TENORS vor allem in China, Japan und Deutschland einen her-
vorragenden Ruf. Aus unterschiedlichen Nationen zusammen ge-
kommen, kennen sie nur ein Ziel: ihr Publikum anzustecken. An-
zustecken mit ihrer mitreißenden Leidenschaft für Musik. 
Von ernsthaften klassischen Arien wie „Nessun Dorma“, über Pop-
Hymnen wie „Music“, bis hin zum neu arrangierten und choreo-
grafierten Michael-Jackson-Medley: nie war Musik von einer ein-
zigen Stimmlage so vielfältig. Denn Tenöre können sogar mehr. 
Sie können spektakulär tanzen, charmant moderieren und treff-
sicher zwischen den Stilen wechseln... und sie sehen dazu noch 
umwerfend aus. Ein Leckerbissen für Augen und Ohren. THE 12 
TENORS verbinden durch ihren unverwechselbaren klassischen 
und dennoch modernen Sound den Geschmack von mehreren Ge-
nerationen. Wenn es eine Boygroup gibt, die Jung und Alt vereint, 
dann sind es THE 12 TENORS. THE 12 TENORS begeistern nicht 
nur optisch und musikalisch, sondern vor allem durch ihre mit-
reißende Energie auf der Bühne. Begleitet von einer international 
agierenden Live-Band beweisen die stimmgewaltigen Ausnahme-
sänger, dass kein Genre vor Ihnen sicher ist und kein Publikum 
ihrem Charme widerstehen kann. Die aufwendig inszenierte Licht-
show setzt ein weiteres Ausrufezeichen hinter eine in dieser Form 
einmalige Produktion! Ihre Tradition, beliebte einheimische Lieder 
des Gastgeberlandes neu zu interpretieren und auf die Bühne zu 
bringen, bleiben THE 12 TENORS natürlich treu. Damit verneigen 
sie sich vor ihrem tollen Publikum!

t tVeranstaltungen im Bürgersaal

· 10.10.2013, 19:30 Uhr
 „Kanada“ Multivisionsshow von und mit Roland Marske
· 19.10.2013, 19:00 Uhr
 „12. Warener Wohltätigkeitsball“ - Der LIONS-Club Waren-

Röbel und der Rotary Club Waren laden zur großen Ballnacht 
ein.

· 26.10.2013, 15:00 Uhr
 Der Traumzauberbaum 3 „Rosenhuf, das Hochzeitspferd“ 

Mit dem Reinhard-Lakomy-Ensemble
· 27.10.2013, 16:00 Uhr
 Konzert mit Linda Feller Frauenherz-Tour

Kartenvorverkauf: Waren (Müritz)-Information, Neuer Markt 
21, Telefon: 03991 747790 oder 03991 18290 oder alle ande-
ren Vorverkaufsstellen. Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie 
gern unserer Website www.buergersaal-waren.de

Veranstaltungen  
in der Kulturkneipe „FloMaLa“

• Folk-, Country- und andere Unterhaltungsmusik im „Flo-
MaLa“: 

Samstag, den 05. Oktober: „Philip Bölter & Band“ (Rasdorf)
Philip Bölter zählt als Preisträger des 1. Robert Johnson Guitar 
Awards zu den besten Gitarristen seiner Altersklasse und gilt als 
Geheimtipp der Songwriter-Szene. Zusammen mit Benjamin Gärt-
ner und Daniel Schild liefert er einen kompakten Folkrock-Sound 
und die Drei stellen damit erstmals ihr musikalisches Können in 
der Kulturkneipe unter Beweis.
• Ü-30 Tanzparty im „FloMaLa“:
Freitag, den 11. Oktober mit DJ Matthias Hecht (Malchow)
• urige Kneipenmusik mit besten Coversongs im „FloMaLa“
 Samstag, den 12. Oktober: Duo „Edgar und Marie“ (Berlin)
Edgar und Marie - das sind Vater und Tochter, die ihrer großen 
Leidenschaft, der Musik, nun schon seit einer Reihe von Jahren 
gemeinsam nachgehen. Wie groß diese Leidenschaft ist, kann je-
der hören und sehen, der es in ihre Konzerte schafft. Bei ihrer 
schweißtreibenden und originellen Bühnenshow präsentieren sie 
eigene deutsche Songs und Cover ihrer persönlichen Helden: unter 
anderem Rolling Stones, Bob Dylan, Slade … und viele andere Mu-
sikgiganten der „guten, alten Zeit“. Begleitet von Gitarre, Klavier, 
Akkordeon und Mundharmonika erwartet das Publikum eine tolle 
und unvergessliche Show!
• Ü-30 Tanzparty im „FloMaLa“:
 Freitag, den 18. Oktober mit DJ Willi Böhme (Stavenhagen)
• Polka Beats als Musikfestival im „FloMaLa“: 
 Samstag, den 19. Oktober: Band „bardomaniacs“ (Panketal)

PUPKULIES & REBECCA - am 11. Oktober

„Looking for the Sea“, live im HAUS ACHT Waren (Müritz)
Elektronische Beats, akustische Melodien, chansonhafter Gesang 
und eine gehörige Portion House im Unterbau - das sind die Mar-
kenzeichen der Berliner. Das Trio Rebecca Blaul, Janosch Blaul und 
Sepp Singwald tourt durch Clubs und ist Gast auf Festivals in ganz 
Europa. Ihr aktuelles Projekt führte sie nach Kap Verde. Auf dem 
Fusion Festival 2013 präsentierten sie die Ergebnisse - pulsierende 
groovende Pophymnen mit Einflüssen afrikanischer Musik. „Loo-
king for the Sea“ ist das vierte Album, das neueste erscheint im 
Oktober in den Läden. Songs wie „Ici“ oder „Fou de toi“ sind auf 
unzähligen Samplern vertreten und füllen zuverlässig die Tanzflä-
chen. Tanzen oder entspannt zuhören - PUPKULIES & REBECCA 
spielen live im HAUS ACHT und wir freuen uns auf erstklassigen 
ElektroChansonHouseGroovePop. (after concert DJ Axel)
Info: Die Tickets im Vorverkauf sind limitiert - wer zuerst kauft, 
tanzt zuerst.
Vorverkauf ab sofort an der Abendkasse nur Restkarten, Mo - 
Do 14:00 - 16:00 Uhr im HAUS ACHT/Telefon 0173 - 5293244 
oder 0174 - 9219428/facebook , Einlass ab 20 Uhr /Beginn 
21 Uhr HAUS ACHT/Eingang Feldstraße + Papenbergstraße/
Waren(Müritz)

t
t

t
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Blaulicht und Funk am Fahrrad

Exkursion der oberen Jahrgänge der Arche Schule zur 
Firma BINZ in Ilmenau

„Könnten	Sie	mir	auch	Blaulicht	und	Funk	an	mein	Fahrrad	anbau-
en?“,	 will	 einer	 der	 Jungs	 wissen.	 Roland	 Müller,	 Geschäftsfüh-
rer	 der	 Firma	 BINZ	 in	 Ilmenau,	 schmunzelt.	 „Wenn	 es	 nicht	 ge-
setzliche	Hürden	gäbe,	könnten	wir	auch	das	möglich	machen.1“	
Schließlich	verfügen	die	Mitarbeiter	des	Werkes	über	 jahrzehnte-
lange	Erfahrungen,	was	die	Ausstattung	von	Fahrzeugen	mit	Spe-
zialaufbauten	 betrifft.	 Krankenwagen,	 Polizei-	 und	 Feuerwehr-
fahrzeuge	 verlassen	 das	 Werk	 ganz	 individuell	 auf	 das	 jeweilige	
Einsatzspektrum	 und	 Einsatzland	 angepasst.	 Und	 davon	 konnten	
sich	auch	die	Schüler	der	4.	-	6.	Klasse	der	Warener	Arche	Schu-
le	überzeugen.	 In	wachsenden	globalen	Strukturen	wurde	für	die	
Mecklenburger	 im	Rahmen	einer	Exkursion	dieser	Betriebsbesuch	
in	 Thüringen	 möglich.	 So	 konnten	 die	 Schüler	 hautnah	 erleben,	
wie	wichtig	es	 ist,	über	„den	eigenen	Tellerrand	zu	schauen“.	Da	
gab	es	viel	zu	staunen	und	zu	sehen.	Der	Unternehmer	Ulf	Ritting-
haus,	Roland	Müller,	frischgebackener	Geschäftsführer	und	Frank	
Seufert	der	Verkaufsleiter	hatten	sich	extra	Zeit	für	die	Kinder	re-
serviert,	um	die	künftigen	Facharbeiter	umfassend	zu	informieren	
und	 ihre	 Fragen	 zu	 beantworten.	 Vieles	 muss	 in	 Einzelarbeit	 er-
ledigt	 werden.	 Fließband	 sucht	 man	 hier	 vergeblich.	 Eine	 eigene	
Tischlerei	ermöglicht	individuellstes	Arbeiten.	Und	die	Kinder	durf-
ten	sogar	fertige	Fahrzeuge	betreten.	Und	so	wünschte	sich	Tom	
nichts	 sehnlicher	am	Ende	des	Rundgangs,	 als	mit	Roland	Müller	
tauschen	und	Chef	sein	zu	dürfen.	Und	er	staunte	nicht	schlecht,	
dass	sogar	das	möglich	 ist.	Allerdings	erst	nach	super	Schul-	und	
Studienabschlüssen	 sowie	 umfangreicher	 beruflicher	 Erfahrung.	
Bleibt	zu	hoffen,	dass	Tom	diesen	langen	Atem	mitbringt,	wenn	er	
dann	irgendwann	Schülern	„seinen“	Betrieb	zeigt.

Kinder- und Babysachenbörse  
rund um das Schmetterlingshaus

Was	 braucht	 man	 zum	 Shoppen-	 gutes	 Wetter	 und	 ein	 bisschen	
Kleingeld.	Am	28.9.2013	lockte	das	ein	oder	andere	Schnäppchen	
für	Baby	oder	Kind	ins	Schmetterlingshaus.	Der	gleichnamige	Ver-
ein	hatte	diese	Veranstaltung	zum	ersten	Mal	organisiert.	Die	Pre-
miere	 ist	gelungen!	So	 freute	 sich	Mutti	 oder	Oma	über	das	neu	
erstandene	 Garderobenstück.	 Die	 Kleinen	 hielten	 nach	 Spielzeug	
Ausschau	und	 lernten	ganz	 schnell,	was	es	heißt,	 zu	handeln.	 Im	
Frühjahr	 heißt	 es	 dann	 wieder	 aufräumen	 in	 den	 Schränken	 der	
Kleinsten,	denn	dann	gibt	es	eine	2.	Auflage	frei	nach	dem	Motto	
„Schnäppchen	garantiert!“.

U18 Wahl für Kinder und Jugendliche

U18	-	das	war	die	Bundestagswahl	für	Kinder	und	Jugendliche	am	
13.	September	2013.	Sie	ist	ein	bildungspolitisches	Bundesprojekt	
um	Kinder	und	Jugendliche	an	die	Wahlen	in	unserer	Demokratie	
heranzuführen	und	aufzuklären.	Die	U18	gleicht	einer	echten	Wahl	
unter	 leicht	 veränderten	Bedingungen	 (www.U18.org.)	 In	Waren	
(Müritz)	gab	es	 insgesamt	vier	Wahllokale	u.a.	 in	der	„Alten	Feu-
erwache“.	

Am	 10.09.13	 fand	 hier	 eine	 Informationsveranstaltung	 statt,	 in	
der	 Kommunalpolitiker	 der	 demokratischen	 Parteien	 CDU,	 SPD,	
Die	Linke	und	FDP	den	Kindern	und	Jugendlichen	Rede	und	Ant-
wort	 standen.	Hier	 stellten	die	Parteien	 ihre	 Inhalte	 vor	und	be-
antworteten.	So	entstand	Raum	zur	persönlichen	Begegnung	zwi-
schen	Politik	und	künftigen	Wählern.

Teamtraining der ganz besonderen Art führt 
zu mehrfachen AHA-Effekten in  
den 7. Klassen

Schon	 in	 der	 ersten	 Schulwoche	 wurde	 es	 für	 alle	 Siebtklässler	
unserer	 Schule	 spannend,	 denn	 ihr	 Teamgeist	 war	 gefragt.	 Frau	
Grap	 brachte	 so	 manche	 Schülerin	 und	 den	 einen	 oder	 anderen	
Schüler	bis	an	seine	persönliche	„Schmerzgrenze“.	Da	waren	auch	
zeitweise	Schweißtropfen	zu	 sehen	und	das	 lag	nicht	nur	an	den	
hohen	Temperaturen	 in	der	MENSA.	Viele	 „Stark	 im	Team“-Teil-
nehmer	rangen	beim	gemeinsamen	Teamtraining	um	beste	Ergeb-
nisse	für	ihr	Team,	für	ihre	Klasse.	Früher	oder	später	wurde	zum	
Beispiel	jedem	klar:	Eine	ca.	3	Meter	lange	und	noch	dazu	flexible	
Metallstange	 ist	 nicht	 so	 einfach	 und	 schon	 gar	 nicht	 schnell	 auf	
dem	Fußboden	abzulegen,	wenn	man	sich	nicht	einig	ist.	
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So grenzte es auch fast an ein Wunder, dass ein ansonsten eher 
vorlauter Schüler seine Mitschüler spontan aufforderte: „ Nun 
seid doch endlich mal still! Sonst kann man ja nicht hören, was 
wir machen sollen.“ Allerdings ging diese kluge Feststellung an-
fangs leider im Stimmengewirr und in teilweisem Fluchen unter. 
Erst vier Minuten später kam diese Idee bei allen dann doch noch 
an. Und siehe da: Es klappte nun enorm schnell und die Aufgabe 
wurde fast spielend leicht erfüllt. Natürlich waren alle Schüler da-
rüber sehr froh und stolz zugleich. Neben dieser Herausforderung 
kamen noch zahlreiche Luftballons ins Spiel, mussten Stühle von 
Hand zu Hand weitergegeben werden und das ohne, dass sie aus 
der Hand des nächsten rutschten... Mehr soll hier nicht verraten 
werden, denn im nächsten Schuljahr werden die jetzigen 6. Klas-
sen ganz sicher ebenfalls ein Teamtraining absolvieren. Unser Fa-
zit: Das war ein tolles Training, das gleichzeitig viel Spaß gemacht 
hat und so ganz nebenbei außerdem auch eindrucksvoll bewiesen 
hat: Nur gemeinsam sind wir stark.Die Idee für diesen Tag hatte 
Frau Liedtke und Frau Grap war für die kompetente Umsetzung 
dieses Vorhabens genau die richtige Ansprechpartnerin und schaff-
te es, jeden Schüler zum Mitmachen zu motivieren. Ein groooßes 
Dankeschöööön dafür sagen die Klassen 7a, 7b und 7c und deren 
Klassenleiterinnen. Das war ein sehr gelungener Tag! (Frau Draheim)

SV Waren 09 - Spielansetzungen

Folgende Spielansetzungen für die „Erste“ stehen an:

05.10.  15:00 Uhr, SV Waren 09 gegen 1.FC Neubran-
denburg 04 II

12.10. bis 3.10. Achtelfinale Lanespokal
19.10.  14:00 Uhr, FSV 1919 Malchin gegen SV Waren 09
Heimspiele im Warener Müritzstadion, Kiebitzberg

 

Neuapostolische Kirche Gemeinde  
Waren (Müritz)

Große Gasse 3, 17192 Waren (Müritz)
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 oder 670195

Gottesdienstzeiten: 
Sonntag 09:30 Uhr
Mittwoch 19:30 Uhr
www.nak-norddeutschland.de

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren

Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin
Kietzstr. 4, 17192 Waren
Pfarrbüroöffnungszeiten: 
Mo.: 9:00 - 12:00; Do.: 11:00 - 12:00
E-Mail: heilig.kreuz.waren@t-online.de
Internet: http://www.heilig-kreuz-waren.de/
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)

Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“

Goethestr. 28, 17192 Waren
Sonntagsgottesdienste
Samstag  19:00 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag  10:30 Uhr  heilige Messe
Werktagsgottesdienste
Dienstag  14:30 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch  18:00 Uhr  heilige Messe
Freitag  14:30 Uhr  heilige Messe

Gemeinde Leuchtfeuer Waren 

(freikirchliche Gemeinde)
www.leuchtfeuer-waren.de 
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 03991 730317
Treffen jeden Freitag 19:30 Uhr, Ort nach Absprache

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Enrico Klee
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 122485; Fax 122534
E-Mail: info@baptisten-waren.de 
Mo.  15:30 - 17:00 Uhr Papenberg-Kids (WWG-Treff, 
  Mecklenburger Str. 12)
Mi.  16:30 Uhr  Treffpunkt Bibel
So.  09:30 Uhr Gottesdienst + 
  Kindergottesdienst
Immanuel Diakonie Group
Haus „Ecktannen“ Waren (Müritz), Fontanestraße 40/42
Do.  15:30 Uhr  Andacht (u. a. gestaltet von 
  Warener Pastoren)

Adventgemeinde Waren

Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo.  17:30 Uhr  Posaunenchor
 19:30 Uhr  Bibelkreis
Di.  18:30 Uhr  Bibelkreis auf dem Papenberg 
  (Tel. 632817)
Mi.   (jeder dritte Mittwoch im Monat - außer 
  Juli/August)
 19:30 Uhr Frauenteeabend (Tel. 120540)
Sa.  09:30 Uhr  Bibelgespräch (mit Kinderbetreuung)
  10:30 Uhr  Predigtgottesdienst
  14:00 Uhr  (jeder 2. Sa. im Monat) „Wandern mit
   Nationalparkführer Michael“ 
  (Tel. 039926 3058)

Caritas Mecklenburg e. V.

Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
Beratungsstelle und Beratungsverein „St. Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725 
Sprechzeiten: Di., 9 - 12 Uhr; Do., 14 - 17 Uhr
Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten: Mo. - Fr., 7 - 14 Uhr
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Evangelische Suchtkrankenhilfe  
Mecklenburg GmbH

Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr.	22
Tel.:	664380	oder	662195,	Fax:	664414
Sprechzeiten
Montag		 09:00	-	12:00	Uhr	und	15:00	-	18:00	Uhr
Dienstag	 09:00	-	12:00	Uhr
Mittwoch		 Termine	nur	nach	Absprache
Donnerstag	 09:00	-	12:00	Uhr	und	15:00	-	18:00	Uhr
Freitag	 09:00	-	12:00	Uhr

Hilfeangebote der Diakonie

•	 Begegnungsstätte „Lichtblick“	
für sozialschwache Menschen alte wie junge
Kommunikation	mit	Gleichgesinnten
Ansprechpartnerin:	Frau	Gadau
Strelitzer	Straße	27,	Tel./Fax:	665839
Öffnungszeiten:	 Mo.	-	Fr.	 07:00	-	15:30	Uhr
Kostengünstiges	 u.	 abwechslungsreiches	 Frühstück,	 Mittagessen	
ab	1,70	€	nach	dem	Motto
„Hast du‘s in der Börse nicht so doll, 
	dann schlag dir bei uns den Magen voll.“
•	 Betreutes Wohnen
in der eigenen Häuslichkeit
Menschen	mit	sozialen	Schwierigkeiten	erhalten	Beratung	und	Be-
gleitung	 in	allen	Lebenslagen,	bei	Problemen	mit	Ämtern	und	Be-
hörden
Kontakt:	Tel.	665839

Klara - Beratungsstelle für Betroffene 
häuslicher Gewalt

Lange	Straße	356,	Tel.:	165111
Sprechzeiten:	 Mo.	und	Fr.		 08:00	-	12:00	Uhr
	 	 Mi.	 13:00	-	16:00	Uhr
sowie	nach	Absprache.
Wir	bieten	 Ihnen	kostenlose	Beratung	und	Begleitung,	 anonymen	
Schutz	 und	 Sicherheit,	 Vermittlung	 zu	 weiterführenden	 Instituti-
onen	und	Behörden,	Unterstützung	bei	der	Aufarbeitung	der	Ge-
walterfahrungen,	Nachsorgeangebote,	Präventionsveranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren 

Ansprechpartner:	Prediger	Gerfried	Blanckenfeldt,	Rabengasse	2,	
Tel.:	1870-481,	Fax:	1870-495,	
E-Mail:	lkg-waren@gmx.de
So.		 17:00	Uhr		 Gottesdienst
Mo.		 15:00	Uhr		 Frauenkreis
		 19:00	Uhr		 Gebetsstunde
Mi.		 19:30	Uhr		 Bibelgespräch
Do.	 15:00	Uhr		 Bibelgespräch
	 	 (letz.	Do./Monat	Seniorenkaffee)
Fr.		 18:00	Uhr		 Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa.		 19:00	Uhr		 Jugendkreis

	

Selbsthilfegruppe Diabetiker Typ II

Damit	 jeder	die	Termine	 langfristig	planen	kann,	 ist	 der	3.	Mitt-
woch	im	Monat		für	die	Treffen	vorgesehen.
Am	16.	Oktober	-	Vortrag	im	DRK	Gesundheitszentrum	zum	The-
ma:	Welche	Unterstützung	gewähren	Krankenkassen	den	Diabeti-
kern?	Weitere	Informationen	durch	Frau	Neumann	bzw.	Frau	Geißler.

Kreisvolkshochschule Müritz 

1.		Ausgleichsgymnastik	(Aerobic):	Kursbeginn:	mittwochs,	19.00	
Uhr,	Einstieg	jederzeit	

2.		PC-Kompaktkurs:	Kursbeginn:	dienstags,	17.30	Uhr	32	Ustd,	
3.		Internet	für	Einsteiger:	Kursbeginn:	mittwochs,	17.30	Uhr	16	

UStd.	
4.		Einfach-preiswert	und	gesund	gekocht:	Gesunde	Alternativen	-	

die	Logi	Methode
Die	 Logi	 ist	 keine	 Diät,	 sondern	 eine	 kohlenhydratreduzierte	 Er-
nährungsform.	Das	Risiko	für	Übergewicht,	Diabetes,	Herzinfarkt	
sinkt.	 Gleichzeitig	 steigen	 Leistungsfähigkeit	 und	 Wohlbefinden.	
Logi	heisst	essen,	bis	man	gesättigt	 ist,	ohne	Hungern	und	Kalo-
rienzählen.
Neben	 Theorie	 erhalten	 Sie	 praktische	 Tipps.	 Unter	 Anleitung	
werden	 gemeinsam	 Speisen	 zubereitet.	 Kursbeginn:	 7.11.2013,	
18.00	Uhr	Kursdauer:	7x	3	Unterrichtsstunden
Infos	 zu	 den	 Gebühren	 und	 Anmeldungen	 unter:	 Tel.:	 03991	
125617,	Fax:	03991	180279,	e-mail:	kvhs.lk-mueritz@t-online.de

Seniorenverband BRH

Bund	der	Ruheständler,	Rentner	und	Hinterbliebenen
Ortsverband	Waren,	Tel.	662734

Veranstaltung
07.10.2013 14:00	 Uhr	 Kartenspiele	 im	 „Roten	 Haus“	 Am	 Ro-

sengarten
10.10.2013 15:00	Uhr	Kegeln,	Kegelbahn
21.10.2013 14:00	 Uhr	 Kartenspiele	 im	 „Roten	 Haus“	 Am	 Ro-

sengarten
23. + 24.10. 10:30	Uhr	Teestunde	im	Teeladen	Kietzspeicher

„Suizid“ - Ein Informations- und Filmabends

Jugend	-	die	Blütezeit	unseres	Lebens.	Aber	auch	die	Zeit,	wo	die	
ersten	 Probleme	 oder	 gar	 Krisen	 auftreten.	 Oft	 verbunden	 mit	
einem	 Gefühl	 von	 Hilflosigkeit,	 alles	 scheint	 ausweglos	 zu	 sein,	
keine	Perspektive	 für	 das	 eigene	 Leben,	 traumatische	Erlebnisse,	
Konflikte	 mit	 den	 Eltern,	 Trennungen,	 Versagensängste,	 gesell-
schaftlicher	Druck	-	welcher	nicht	 länger	ertragen	werden	kann	-	
können	Gründe	sein,	die	zu	einer	Selbsttötung	führen	können.
Der	 Film	 „Homevideo“	 macht	 sich	 daran	 eine	 solche	 ausweglose	
Situation	 nachvollziehbar	 zu	 machen.	 Der	 „Wegweiser“	 e.	 V.	 in	
Waren	 (Müritz)	 bietet	 im	 Rahmen	 des	 „Welttages	 der	 seelischen	
Gesundheit“	 am	 09.10.2013	 und	 am	 10.10.2013	 zu	 den	 The-
men	 „Angst“	 und	 „Suizid“	 unter	 dem	 Titel	 „abgedreht	 …“	 je	 ei-
ne	 Filmvorführung	 mit	 einem	 anschließenden	 Informationsabend	
an.	 „abgedreht…“	 startet	 am	 09.10.2013	 um	 17:00	 Uhr	 mit	
der	Vorführung	des	Film‘s	 „Angsthasen“	 im	Nebenraum	des	Bür-
gersaals	 in	 Waren	 (Müritz).	 Im	 zweiten Teil	 der	 Filmreihe	 am	
10.10.2013	 beginnt	 um	17.00.Uhr	 die	Vorführung des Film’s 
„Homevideo“,	ebenfalls	im	Nebenraum des Bürgersaals in Wa-
ren (Müritz).	Im	Anschluss	wird	Frau	Sabrina	Kirstein	(eine	Ver-
treterin	der	 Landesfachstelle	 Suizidprävention	 in	 der	Kinder-	 und	
Jugendhilfe)	aus	Schwerin	einen	ca.	1-stündigen	Fachvortrag	zum	
Thema	„Suizid“	halten.	Der	Eintritt	zu	diesen	Veranstaltungen	ist	
kostenlos.
Bei Interesse bitten wir, aufgrund begrenzter Platzzahl um 
Anmeldung bis 07.10.2013 unter Tel. 03991 / 73 25 47. (Der	
„Wegweiser“	e.	V.	in	Waren	(Müritz))
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Verkehrsteilnehmerschulung für Senioren

Der Seniorenbeirat der Stadt Waren (Müritz) organisiert gemein-
sam mit der Verkehrswacht Müritz nachfolgende „Mitmachsemi-
nare für mobile Senioren“. Wir bitten um telefonische Voran-
meldung. Die Gruppenstärken sollten in der Regel nicht mehr als 
15 Teilnehmer betragen. Veranstaltungen finden im „Roten Haus“ 
der WWG - Tel. 03991 170183:
für PKW-Fahrer: am 10. und 24.10 2013, für Radfahrer: am 07. 
und 21.11.2013
Veranstaltungen finden im „Schmetterlingshaus“ der Wogewa - 
Tel. 03991 122196:
für PKW-Fahrer: 28. und 30.10 2013 und für Radfahrer: 11. und 
14.11.2013
Alle Veranstaltungen finden in der Zeit von 14:00 - 15:30 Uhr 
statt.

Kampe
Vors. Seniorenbeirat

Rheuma-Liga e. V. Waren

Anmeldungen zu den Veranstaltungen Frau Bohland Tel.Nr. 
039926 3110
Am 12. Oktober 2013 findet der Weltrheuma Tag in Warnemünde 
statt. Dazu  wird herzlich eingeladen (Busabfahrt um 8:00 Uhr am 
Ärztehaus am Kietz mit Halt an der Röbeler Chaussee und Klink. 
Es ist ein geringer Unkostenbeitrag zu entrichten. Das Herbstfest 
findet am 6. November ab 18:00 Uhr im Bahnhofshotel statt. 
Wer an der Mitgliederversammlung im Februar 2014 teilnehmen 
möchte, informiert sich bitte rechtzeitig.

mit uns in Geborgenheit leben e. V.

Förderverein der Warener Wohnungsgenossenschaft e. G.
D.-Bonhoeffer-Straße 8, Vorsitzende: Beate Schwarz

Veranstaltungen
• 07.10.2013
10:00 Uhr  Treffen Rheumaliga „Uns Eck“
14:00 Uhr  Kartennachmittag „Rotes Haus“
14:45 Uhr  Englisch I „Rotes Haus“
16:15 Uhr  Französisch I „Rotes Haus“
• 08.10.2013
06:30 Uhr  Betreute Reise Stettin
09:00 Uhr  Skat „Rotes Haus“
10:00 Uhr  Yoga D.- Bonhoeffer-Str. 10
14:00 Uhr  Rehasportgruppe „Uns Eck“
14:00 Uhr  Kartennachmittag Mecklenburger Str. 12
14:00 Uhr  Kartennachmittag „Rotes Haus“
14:00 Uhr  Handarbeit D.- Bonhoeffer-Str. 10
14:45 Uhr  English für Anfänger „Rotes Haus“
16:00 Uhr  English II „Rotes Haus“
18:00 Uhr  Fotoclub „Rotes Haus“
• 09.10.2013 
09:30 Uhr  Gymnastik für Senioren „Rotes Haus“
10:00 Uhr  Yoga Mecklenburger Str. 12
10:00 Uhr  Bücherausleihe D.- Bonhoeffer-Str. 10
10:30 Uhr  Gymnastik für Senioren „Rotes Haus“
13:30 Uhr  Kartennachmittag D.- Bonhoeffer-Str. 10
13:30 Uhr  Kartennachmittag Mecklenburger Str. 12
14:00 Uhr  Gymnastik Flotte Keule „Uns Eck“
16:00 Uhr  Französisch II D.- Bonhoeffer-Str. 10
16:15 Uhr  Zumba®, Kurs „Rotes Haus“
17:00 Uhr  Schach D.- Bonhoeffer-Str. 10
17:45 Uhr  Rückenfit, Kurs „Rotes Haus“
• 10.10.2013 
09:00 Uhr  Wanderung für Männer, verschiedene Treffpunkte
10:00 Uhr  Zumba® Gold für Senioren (Kurs) „Rotes Haus“
10:00 Uhr  Alles rund um die Pflege! individuelle Beratung 

durch den Pflegedienst ProSenio ProSenio, D.- Bon-
hoeffer-Str. 9

14:00 Uhr  Verkehrsschulung für PKW Fahrer „Rotes Haus“

• 11.10.2013 
09:30 Uhr  PC Kurs „Rotes Haus“
• 14.10.2013 
14:00 Uhr  Kartennachmittag „Rotes Haus“
14:45 Uhr  Englisch I „Rotes Haus“
16:15 Uhr  Französisch I „Rotes Haus“
• 15.10.2013 
10:00 Uhr  Tanzkreis „Uns Eck“
10:00 Uhr  Yoga D.- Bonhoeffer-Str. 10
14:00 Uhr  Kartennachmittag Mecklenburger Str. 12
14:00 Uhr  Kartennachmittag „Rotes Haus“
14:00 Uhr  Rehasportgruppe „Uns Eck“
14:45 Uhr  Englisch für Anfänger D.- Bonhoeffer-Str. 10
16:00 Uhr  Englisch II D.- Bonhoeffer-Str. 10
• 16.10.2013 
09:30 Uhr  Gymnastik für Senioren „Rotes Haus“
10:00 Uhr  Yoga Mecklenburger Str. 12
10:30 Uhr  Gymnastik für Senioren „Rotes Haus“
13:30 Uhr  Kartennachmittag D.- Bonhoeffer-Str. 10
13:30 Uhr  Kartennachmittag Mecklenburger Str. 12
14:00 Uhr  Gymnastik Flotte Keule „Uns Eck“
15:00 Uhr  Yoga, neuer Kurs „Rotes Haus“
16:00 Uhr  Französisch II D.- Bonhoeffer-Str. 10
16:15 Uhr  Zumba®, Kurs „Rotes Haus“
17:00 Uhr  Schach D.- Bonhoeffer-Str. 10
17:45 Uhr  Rückenfit, Kurs „Rotes Haus“
• 17.10.2013 
10:00 Uhr  Alles rund um die Pflege! Beratung durch den Pfle-

gedienst Pro senio ProSenio, D.- Bonhoeffer-Str. 9
10:00 Uhr  Zumba® Gold für Senioren, Kurs „Rotes Haus“
18:30 Uhr  DIA Vortrag D. Böhme, Besteigung des Elbrus 

„Rotes Haus“
• 18.10.2013 
09:30 Uhr  PC Kurs Rotes Haus
• 20.10.2013 
10:30 Uhr  Oktoberfest, Frühshoppen mit Blasmusik Rotes 

Haus von den „Mecklenkrainern“ 

Wir bitten um Anmeldungen für die Kurse und Veranstaltungen 
bei Frau Beate Schwarz Tel: 170813 und Herrn Christian Sperber 
Tel.: 170819

Demokratischer Frauenbund e. V. 

Schleswiger Str. 8, AnsprechpartnerInn Frau Klähn
e-mail: dfbev.waren@freenet.de
Vom 01.10.13-18.10.13 wegen Urlaub keine Öffnungs- und 
Sprechzeiten 

Veranstaltungen
07.10.13 14:00 Uhr Kartenspieler
08.10.13 14:00 Uhr Kartenspieler
10.10.13 14:00 Uhr Kegelnachmittag Reschke
14.10.13 14:00 Uhr Kartenspieler
15.10.13 14:00 Uhr Kartenspieler
17.10.13 14.00 Uhr Treff am Hafen zur 
  Radtour/Wanderung 

DRK - Gesundheitszentrum

Weinbergstraße 19a, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/182119 
oder mobil 0173 59425 30
Sprechzeiten: Montag von 08 - 10:00 Uhr, Mittwoch von 13.00 - 
16:30 Uhr oder Termin nach Absprache, 

• Angebote 31.10.2013
Montag: 15:30 - 16:30 Uhr Krabbelgruppe: Dieses Angebot ist 
für Mütter und Väter mit ihren Kindern bis zu 3 Jahren. Kinder 
lernen den Kontakt zu fremden Personen und begegnen sich durch 
krabbeln, robben und rollen. So haben sie die Möglichkeit sich be-
hutsam von den Eltern zu lösen und sich individuell auszuprobie-
ren. Für Muttis und Vatis bietet das Treffen zudem die Möglichkeit 
sich in ungezwungener Atmosphäre auszutauschen.
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•	 Treff im DRK Kindergarten Haus Sonnenschein,	 Goethe-
str.	 20a,	 zur	 Zeit	 kann	 dieser	 Treff	 nicht	 durchgeführt	 wer-
den,	 da	 dringend	 ein	 Kursleiter	 gesucht	 wird.	 Wer	 hat	 Lust?	
-	Informationen	bei	Frau	Piletzki	(Tel.	03991	123044;	bei	M.	
Plischke	03991	182119	mobil	0173	594	25	30	

•	 Kinderschwimmen in Klink bis 09.12.2013
 Montag:	17:00	-	18:00	Uhr,	18:00	-	19:00	Uhr

Freitag: 09:00	-	11:00	Uhr,	Treff	der	Tagesmütter	mit	den	Ta-
geskindern	(14-tägig)	 im	„Am	Sinnesgarten	in	der	Pestalozzistra-
ße	23a,	nächstes	Treffen	am	11.10.	sowie	25.10.

Blutspendetermine:
14.10.2013:	14:00	-	18:00	Uhr,	Rettungswache	Ost,	S.-Marcus-
Straße
25.10.2013:	 14:00	 -	 18:00	 Uhr,	 DRK	 Gesundheitszentrum,	
Weinbergstr.	19a

Lebensrettende Sofortmaßnahmen (Führerschein-PKW u. 
Motorrad)
05.10.	2013 DRK	Gesundheitszentrum,	Weinbergstr.	19a

Lehrgänge erste Hilfe (Grundkurs LKW):
05.10./12.10./28.10./29.10	 :	 von	 9:00	 -	 15:45	 Uhr,	 Gesund-
heitszentrum,	Weinbergstr.	19a

Erste Hilfe -Training Nachschulung
05.10./08.10./19.10.	 2013:	 9:00	 -	 15:45	 Uhr,	 DRK	 Gesund-
heitszentrum	Weinbergstr.	19	a

AWO Baby -Talk

Kinder	und	Muttis	in	der	Elternzeit	werden	herzlich	zum	AWO	Ba-
by	 -Talk	 eingeladen.	 Mit	 diesem	 Angebot	 werden	 Möglichkeiten	
geboten,	erste	Kontakte	zu	knüpfen.	Bei	Spiel,	Spaß	und	Gesang	
lässt	 es	 sich	 gut	 miteinander	 austauschen.	 Ab	 Sofort	 jeden	 Mitt-
woch	von	9:30	Uhr	-	10:30	Uhr	im	AWO	Spielhaus	Kunterbunt	im	
Kirschenweg	3	in	Waren	(Müritz,	linker	Eingang	3.	Etage.

Allgemeiner Behindertenverband in 
Deutschland (AbiD), Regionalverband Müritz e.V 

Dietrich-Bonhoeffer-Straße	6
17192	Waren	(Müritz)
Tel./Fax:	 731893
E-Mail:		 behindertenverband-mueritz@online.de
	 www.abimv.de

Sprechzeiten:
Mo./Di.		 14:00	-	16:00	Uhr	und	
Do.		 10:00	-	12:00	Uhr

Unsere Angebote
•	 Betreuung	und	Beratung	von	Menschen	mit	Behinderung	und	

deren	Angehöriger
•	 Durchführung	 von	 Gesprächsrunden	 und	 Informationsveran-

staltungen	z.	B.
	 -	 Leistungen	der	Kranken-	und	Pflegeversicherung
	 -	 Notrufsysteme
	 -	 Patientenverfügung
	 -	 Betreuungsvollmachten
	 -	 Gesunde	Ernährung
•	 Hilfe	 und	 Unterstützung	 bei	 Antragstellungen	 für	 Leistungen	

von	Kostenträgern	und	beim	Umgang	mit	Behörden
•	 Unterstützung	bei	der	Organisation	von	barrierefreien	Urlaubs-

fahrten	und	Kuren

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Mozartstraße 13, Tel. 
03991 125067
Der	Blinden-	und	Sehbehindertenverein	M-V	bietet	jeden	Dienstag	
von	 10:00	 -	 11:00	 Uhr	 sowie	 nach	 Vereinbarung	 in	 seiner	 Ge-
schäftsstelle	 Sprechstunden	 zu	 sozialrechtlichen	Problemen	 sowie	
Hilfe	zur	Bewältigung	des	Alltags	unter	erschwerten	Bedingungen	
einer	 Sehschädigung	 an,	 um	 ein	 selbstbestimmtes	 Leben	 zu	 ge-
währleisten.

Deutsche Rheuma-Liga e. V.

AG Waren (Müritz)
AG-Leiter:	Siegrun	Bohland,	Tel.	039926	3110
Schatzmeister:	Giesela	Strobach,	Tel.	03991	120471
Jeden	 1.	 und	 3.	 Montag	 im	 Monat	 finden	 die	 Sprechstunden	 im	
Treff	der	WWG	„Uns	Eck“	 in	der	Zeit	 von	10:00	bis	12:00	Uhr	
statt.

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.

Beratersprechstunden:	Jeden	2.	und	4.	Donnerstag	von	14:00	-	
17:00	Uhr	in	den	Räumen	der	Dietrich-Bonhoeffer-Straße	7.
	

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.

Kommen	Sie	zu	uns,	wenn	Sie	zu	Haus/Grund	sowie	Vermietung	
Fragen	 haben.	 Wir	 beraten	 Sie,	 für	 Vereinsmitglieder	 kostenlos,	
nach	telefonischer	Vereinbarung.	
Kontakt:	 Frau	 RA	 Weinreich,	 Siegfried-Marcus-Str.	 45,	 Tel.	
64300.
	

Hilfeangebote der Diakonie 

• Begegnungsstätte „Lichtblick“
für sozialschwache Menschen alte wie junge
Kommunikation	mit	Gleichgesinnten
Ansprechpartnerin:	Frau	Gadau
Strelitzer	Straße	27
Tel.:	03991	665838,	Fax:	03991	6739760

Öffnungszeiten:
Mo.	-	Fr.		 07:00	-	15:30	Uhr

Kostengünstiges	und	abwechslungsreiches	Frühstück,	Mittagessen	
ab	1,70	€	

• Betreutes Wohnen
in der eigenen Häuslichkeit
Menschen	mit	sozialen	Schwierigkeiten	erhalten	Beratung	und	Be-
gleitung	 in	allen	Lebenslagen,	bei	Problemen	mit	Ämtern	und	Be-
hörden
Kontakt:		 Tel.:	03991	665838

Müritz-Chor

Ansprechpartner:	 Christian	 Schneeweiß,	 Tel.:	 120340,	 0172	
3047559,	 Die	 Proben	 des	 Müritzchores	 finden	 jeweils	 diens-
tags	 um	 19:30	 Uhr	 im	 Hotel	 am	 Tiefwarensee	 statt.	 Mitstreiter	
(männl.	und	weibl.)	ab	dem	14.	Lebensjahr	sind	jederzeit	willkom-
men.
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